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Vöcklabruck
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Hilfseinsatz Ärzte aus Vöck-
labruck und Gmunden erleben bei
Rettungseinsätzen in Südafrika ex-
treme Situationen. Seite 2 / Foto: privat

Unteracher DJ wird
zum Gruselstar Seite 3

<Armut
Im Bezirk Vöcklabruck sind rund
22.300 Menschen armutsgefähr-
det. Sozialeinrichtungen verzeich-
nen steigende Nachfrage. >> Seite 5

<Kulturverein
Am 30. Oktober lädt der neue Kul-
turverein KUFO im Wirtshaus
Lohninger in Fornach zur Premie-
renveranstaltung. >> Seite 35

Ironman Robert Pirnbacher aus Weyregg am Attersee stellte sich bei der Ironman-Weltmeisterschaft auf Hawaii
der internationalen Konkurrenz und erkämpfte sich nach 10:05:27 Stunden den elften Platz. Seite 32 / Foto: Finisher Pix

Bloom Asia Fusion Kitchen
Hauptstraße 36

4863 Seewalchen am Attersee
0699/18117528

Jetzt Saisonkarte sichern
-20% Rabatt bis 31.10.26
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AUSLANDSEINSATZ

Ärzte aus dem Salzkammergut
erleben Kapstadts harte Realität
SALZKAMMERGUT. Schuss-
verletzungen,Messersticheund
schwere Unfälle: Ärzte aus
Vöcklabruck und Gmunden
erleben bei Rettungseinsätzen
in Südafrika extreme Situatio-
nen.

Was für heimische Notärzte oft
eine Ausnahmesituation ist, ge-
hört in Kapstadt zum Alltag:
Schussverletzungen, Messersti-
che und schwerste Verkehrsun-
fälle. Seit zehn Jahren reisen
Ärzte des Salzkammergut Klini-
kums nach Südafrika, um dort
Rettungsteams zu begleiten und
wertvolle Erfahrungen für ihre
Arbeit in Österreich zu sam-
meln.

Schwere Verletzungen
gehören zum Alltag
Einer von ihnen ist Daniel Gru-
ber (32), Arzt am Klinikum
Vöcklabruck. Seit 2016 war er

bereits zehnmal in Kapstadt und
koordiniert mittlerweile die Ein-
sätze seiner Kollegen. Auch
Oberärztin Melanie Komaz (36)
aus Vöcklabruck ist regelmäßig
dabei.
„Wir haben im ersten Dienst be-
reits eine Menge an Schwerver-
letzten gesehen, die man bei uns
de facto so nicht gewohnt ist“,
berichtet Gruber. Beeindruckt
zeigt er sich vor allem von der
Ruhe und Professionalität der
südafrikanischen Rettungskräf-
te.
Die Mediziner begleiten erfah-
rene Einsatzteams, die in einem
Umkreis von 200 Kilometern
rund um Kapstadt unterwegs
sind. Dabei erleben sie Notfälle,
mit denen sie in Österreich nur
selten konfrontiert werden.

Respekt statt Angst bei
gefährlichen Einsätzen
Angst haben die Ärzte dennoch
nicht. „Nein, Angst wäre das fal-
sche Wort. Eher Respekt“, er-
klärt Komaz. In besonders ge-
fährlichen Stadtteilen begleitet
die Polizei die Rettungsteams.
Auch der Eigenschutz spielt eine

wichtige Rolle. Handschuhe,
Schutzbrillen und FFP2-Masken
gehören zur Ausrüstung. Denn
HIV, Hepatitis und Tuberkulose
sind weit verbreitet.

Wertvolle Erfahrungen für
Patienten daheim
Nicht jeder Arzt kann an diesen
Einsätzen teilnehmen. Mehrjäh-
rige Erfahrung im Notarztdienst
und eine entsprechende Regis-
trierung sind Voraussetzung. Die
Arbeit ist körperlich und psy-
chisch belastend.
Für Gruber und Komaz steht der
fachliche Austausch im Mittel-
punkt. Das Wissen aus Südafri-

ka hilft ihnen, auch bei seltenen
und besonders schweren Notfäl-
len in der Heimat bestens vor-
bereitet zu sein.<

Spaß und Ernst liegen bei der Arbeit in Südafrika nah beieinander. Foto: privat

von 
THOMAS LEITNER

Daniel Gruber und Melanie Komaz
sind am Salzkammergut Klinikum
Vöcklabruck tätig. Foto: OÖG

KOOPERATION

Volksschule baut Musikangebot aus
VÖCKLABRUCK. Die Volks-
schule 1 Vöcklabruck und die
Landesmusikschule starten eine
Kooperation, um Musik stär-
ker im Schulalltag zu veran-
kern.

DieKinder sollenunabhängigvon
Vorkenntnissen gemeinsam sin-
gen, musizieren und ihre musi-
kalischen Fähigkeiten entdecken.
Bereits in der ersten und zweiten
Schulstufe nehmen die Kinder im
Rahmen des Projekts „Stimmig“

alle zwei Wochen an Choreinhei-
ten mit Lehrkräften der Landes-
musikschule teil. Ab der dritten
Schulstufe wird das Angebot aus-
geweitet: Zusätzlich zum regulä-
ren Musikunterricht gibt es zwei
weitere Einheiten pro Woche.
Eine davon gestaltet Marianne
Windhager mit Chorgesang, die
andere findet im Team-Teaching
mit Lehrkräften der Volksschule
und der Landesmusikschule statt.
Im Mittelpunkt stehen Rhythmik,
Tanz, Gehörbildung und die eige-

ne Stimme. Auch Bildsprache,
Geschichten und Orff-Instru-
mente kommen zum Einsatz.
Kleinere Auftritte im geschützten
Rahmen sollen das Selbstver-
trauen der Kinder stärken und ih-
nen helfen, Hemmungen abzu-
bauen. „Es ist uns eine Herzens-
angelegenheit, unseren Schüle-
rinnen und Schülern diesen Weg
zu ebnen und zu erleben, wieMu-
sik unsere Schulgemeinschaft be-
reichert“, sagt VS-1-Schulleiter
Tom Hutchison. Die Koopera-

tion soll kulturelle Bildung för-
dern und das Gemeinschaftsge-
fühl stärken.<

Gemeinsames Projekt Foto: VS1
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HAPPY HALLOWEEN

Unteracher DJ erobert das Fantasiana
UNTERACH/STRASSWALCHEN.
Erst drehte er im Freizeitpark
ein Musikvideo, jetzt be-
kommt er dort seine eigene
Gruselwelt! Für Mark Tarro
aus Unterach wird ein Traum
Wirklichkeit.

Was für eine verrückte Geschich-
te! Erst nutzt er einen Freizeit-
park als Kulisse für sein Musik-
projekt, wenige Monate später
wird seine Fantasiewelt dort tat-
sächlich zum Leben erweckt.
Der Musiker, DJ und Produzent
Markus Thurner alias Mark Tarro
aus Unterach am Attersee landet
mit seinemProjekt Faceland einen
besonderen Coup: Beim großen
Halloween-Spektakel im FAN-
TASIANA Erlebnispark Straß-
walchen bekommt seine musika-
lische Fantasiewelt einen eigenen
Bereich.

Nachricht vom Fantasiana
Alles begann Anfang 2026 mit
einem Song und einer ziemlich
ausgefallenen Idee. Mark Tarro
wollte mit Facelandeine schräge
Freizeitpark-Welt voller Musik,
Freiheit undChaoserschaffen.Für
die passenden Bilder drehte er im
Erlebnispark – damals noch ohne
offizielle Zusammenarbeit.Im
Juni erschien der Song. Und dann
kam die Überraschung: Der Frei-
zeitpark meldete sich über Instag-
ram bei ihm! Es folgten persönli-
cheGespräche und schließlich das
Angebot einer Zusammenarbeit.
Schon im August durfte Mark
Tarro beim Faceland-Abend als
Überraschungsgast auflegen.

Fantasiewelt wird
Wirklichkeit
Von 24. Oktober bis 1. November
verwandelt sich das Fantasiana in

ein riesiges Halloween-Paradies
mit tausenden Kürbissen, Horror-
häusern, Gruselattraktionen und
Feuershows. Mittendrin: Mark
Tarro! An allen neun Veranstal-
tungstagen soll er als DJ und Mu-
siker für Stimmung sorgen. Doch
damit nicht genug: Auch eine
eigene Faceland-Gruselwelt ist
geplant. Aus einer verrückten Idee
wird damit eine echte Attraktion.

Der Musiker kann sein Glück
kaum fassen: „Faceland war für
mich von Anfang an mehr als nur
ein Song. Ich wollte daraus eine
eigeneWelt machen. Dass der Er-
lebnispark dann selbst auf mich
zugekommen ist und diese Welt
jetzt genau dort real wird, wo wir
die ersten Bilder dafür gedreht ha-
ben, hätte ich damals niemals er-
wartet.“<

Der Unteracher DJ Mark Tarro Foto: Mark Tarro

Unser
Bockbier-
Anstich.

30.Oktober 2026
Ab 18:00 Uhr im Brauhaus Zipf
Bieranstich um 19:00 Uhr
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Gratis
Bockbier
verkosten!
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AUSZEICHNUNG

Weniger Essen imMüll: Kliniken
Vöcklabruck und Bad Ischl punkten
SALZKAMMERGUT. Weniger
Essen im Müll. Die Kliniken
Vöcklabruck und Bad Ischl
zählen bei der Vermeidung von
Lebensmittelabfällen zu den
ausgezeichneten Standorten in
Oberösterreich.

Lebensmittel retten und gleich-
zeitig Kosten sparen: Die Groß-
küchen der Kliniken Vöcklabruck
und Bad Ischl wurden für ihre Er-
folge bei der Vermeidung von Le-
bensmittelabfällen ausgezeichnet.
Damit zählen zwei Krankenhaus-
standorte aus der Region zu jenen
Betrieben, die mit gezielten Maß-
nahmen weniger wertvolle Le-
bensmittel entsorgen. In Kranken-
häusern, Betriebsrestaurants, Bil-
dungseinrichtungen, Gastronomie

und Hotellerie fallen in Oberös-
terreich jährlich rund 30.000 Ton-
nen vermeidbare Lebensmittelab-
fälle im Wert von etwa 170 Mil-
lionen Euro an. 26 Großküchen
messen ihre Abfälle regelmäßig
und konnten diese innerhalb von
sieben Jahren um rund ein Viertel
reduzieren. Im Rahmen von „Uni-

ted Against Waste“ wird erfasst,
wo Lebensmittel übrigbleiben.
Mengen werden genauer geplant,
Portionsgrößen angepasst und
Buffets weniger stark befüllt. Ein-
wandfreie Speisen können zudem
an soziale Einrichtungen weiter-
gegeben werden. Für ihre Fort-
schritte wurden mehrere Häuser

der Oberösterreichischen Ge-
sundheitsholding ausgezeichnet –
darunter die Kliniken Vöckla-
bruck und Bad Ischl. Eine durch-
schnittliche Großküche in Öster-
reich entsorgt jährlich Lebensmit-
tel im Warenwert von rund
150.000 Euro. Den Titel „Best of
Austria“ erhielt das Ordensklini-
kum Linz der Barmherzigen
Schwestern. Dort liegt der Ver-
lustgrad bei weniger als zwölf
Prozent.
„Lebensmittelverschwendung ist
kein Naturgesetz. Die ausgezeich-
neten Betriebe beweisen, dass
schon viele kleine Änderungen in
der Küche einen großen Unter-
schied machen können“, sagt Um-
welt- und Klima-Landesrat Stefan
Kaineder.<

Auszeichnung für Kliniken Vöcklabruck und Bad Ischl Foto: Land OÖ/Fotokerschi
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D I E W E L T V O N K T M

BESUCHE DAS
KTM MUSEUM

ktm-motohall.com

Entdecke das KTM Museum im
Zentrum von Mattighofen und erlebe
die Geschichten hinter den Siegen,
Technologien und Helden der Marke.

HERBSTFERIEN
HIGHLIGHT
50 % AUF

SIMULATORFAHRTEN
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ARMUTSNETZWERK

22.300 Menschen sind im Bezirk
Vöcklabruck armutsgefährdet
VÖCKLABRUCK. Steigende Le-
benshaltungskosten und Kür-
zungen bei Sozialleistungen ver-
schärfen die Lage armutsbetrof-
fener Menschen.

Das Armutsnetzwerk Vöckla-
bruck appelliert an die Politik,
nicht bei sozial benachteiligten
Menschen zu sparen. Besonders
Frauen und junge Menschen seien
zunehmend von finanziellen und
psychischen Belastungen betrof-
fen.LautEU-SILC-Daten für2025
sind österreichweit 15,9 Prozent
der Bevölkerung armutsgefähr-
det. Im Bezirk Vöcklabruck be-
trifft das rund 22.300 Menschen.
Auch regionale Sozialeinrichtun-
gen verzeichnen eine steigende
Nachfrage.DieNotschlafstelledes

Mosaiks, das Quartier 16 der
Franziskanerinnen und das Frau-
enhaus sind stark ausgelastet.
Gleichzeitig nehmen Beratungen
wegen drohender Wohnungslo-
sigkeit, finanzieller Schwierig-
keiten und häuslicher Gewalt zu.

Hohe Nachfrage
Im Frauenhaus lag die Auslastung
2025 bei 98 Prozent, im Quartier
16 bei 86 Prozent. 2026 stieg die
Auslastung des Quartiers bereits
auf 95 Prozent. Das Mosaik ver-
zeichnete 2025 insgesamt 4.011
Nächtigungen in der Notschlaf-
stelleundberiet884Menschen,die
von Wohnungslosigkeit bedroht
waren. Auch Streetwork und die
Caritas Sozialberatung berichten
von einem hohen Unterstützungs-

bedarf. Das Armutsnetzwerk
warnt vor den langfristigen Fol-
gen sozialer Kürzungen. Ziel
müsse sein, Menschen vor exis-
tenzieller Not zu schützen und ih-
nen rasch Wege zurück in ein
selbstständiges Leben zu ermög-
lichen. Zudem brauche es Orte der
Begegnung ohne Konsumzwang,
um sozialer Isolation entgegenzu-

wirken. Ein Zeichen der Solida-
rität setzen regionaleBetriebe:Die
Pizzeria La Tana, Auerhahn, Kou-
cina Greco, das Stadtcafé, De Mi-
chele, der Stadtwirt Bruck, Star
Movie und die Lichtspiele Len-
zing stellten Gutscheine zur Ver-
fügung. Diese wurden an Kunden
des Sozialmarktes „Der Korb“
verlost.<

Ausschank der Klostersuppe Foto: Armutsnetzwerk

Jetzt ist die perfekte Zeit, um deinen Garten für die nächste Saison vorzu-
bereiten. Passende Materialien für dein Projekt findest du bei uns.

Häuslbauer Aktion *
- 10 % auf lagernde Ware
(Natursteine, Zierkiese & Ziersplitte – ausgenommen
Baumaterialien)

Restposten bis zu - 50 %
* ab sofort bis 13.11.2026, nur solange der Vorrat reicht

Komm vorbei und starte dein Herbstprojekt - wir beraten dich gern!

Nöhmer Stein & Beton GmbH
- Gewerbegebiet Ager 9 | 4863 Seewalchen am Attersee | Tel. 07662/573 30
- Ischler Straße 50 | 4853 Steinbach am Attersee | Tel. 07663/89 10

Dein Herbstprojekt
in deinem Garten

Ob Natursteine, Zierkiese, Splitt oder weitere Materialien für dein
Gartenprojekt – jetzt zugreifen und sparen!

BAUEN STATT
MIETEN.

€ 265.800,-
AKTION
ab

DAS ZIEGELFERTIGHAUS

WALLY 108
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SENIORENBUND

85. Geburtstag
MONDSEE. Leopold Schindlauer
feierte kürzlich seinen 85. Ge-
burtstag. Mehr als zwei Jahrzehn-
te war er als Schriftführer eine
wichtige Stütze des Seniorenbun-
des Mondseeland. Zu seinen Auf-
gaben zählten die Mitgliederver-
waltung, Abrechnungen und Ein-
ladungen. Er organisierte zahlrei-
che Ausflüge als Reiseleiter. Eine
Delegation der Ortsgruppe Mond-
seeland gratulierte gemeinsammit
dem St. Lorenzer Bürgermeister
Andreas Hammerl.<

Ehrung zum Geburtstag Foto: SB Mondseeland

JETZT
GRATIS

KATALOG
BESTELLEN!

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

GE HEALTHCARE

25 Jahre Standort Zipf
NEUKIRCHEN. Seit 25 Jahren ist
GE HealthCare am Standort
Zipf tätig. Heute arbeiten dort
mehrals450Menschenausrund
30 Nationen.

Anlässlich des 25-jährigen Jubi-
läums in Zipf wurde die Entwick-
lung des Standorts und seine Be-
deutung für das internationale
Netzwerk des Medizintechnik-
unternehmens thematisiert. Zipf
ist mittlerweile das weltweite
Headquarter für Women’s Health
Ultrasound von GE HealthCare.
Am Standort werden Ultraschall-
technologien entwickelt, gefer-
tigt und weiterentwickelt, die in
mehr als 100 Ländern zum Ein-
satz kommen. Dazu zählen unter
anderem Systeme der Voluson-
Familie sowie tragbare und hoch-
auflösende 3D- und 4D-Ultra-
schalllösungen.

Investitionen in den Standort
AuchNachhaltigkeit spielt bei der
weiteren Entwicklung eine Rolle.
2025 wurde der Standort als ers-
ter GE-HealthCare-Standort in
Europa bilanziell emissionsfrei.
Investitionen in erneuerbare
Energien und energieeffiziente
Technologien sollen den Stand-
ort langfristig weiterentwickeln.
Mit mehr als 450 Beschäftigten
zählt GE HealthCare zu den grö-
ßeren Technologiearbeitgebern
der Region. Zudem arbeitet das
Unternehmen mit Schulen, Fach-
hochschulen und Universitäten
zusammen. Geplant ist außerdem
ein weiterer Ausbau der Produk-
tions- und Lagerkapazitäten in
Zipf. „GEHealthCare zeigt seit 25
Jahren, dass Weltspitze auch aus
Oberösterreich kommt“, betonte
Landeshauptmann Thomas
Stelzer bei der Jubiläumsveran-

staltung. General Manager Ge-
rald Seifriedsberger verwies auf
die Bedeutung des Standorts für
das globale Produktions- und In-
novationsnetzwerk des Unter-
nehmens.<

V.l.: Günther Hull, Site Manager, Arthur
Graham Fisher, Ambassador of the Uni-
ted States of America to Austria, LH
Thomas Stelzer, Gerald Seifriedsberger,
General Manager Foto: GE Health Care

Spende Die SPÖ Frauen Lenzing spendeten den Erlös aus dem Kuchenverkauf
beim ersten Lenzinger Stadtfest an zwei soziale Einrichtungen im Bezirk. Je eine
Hälfte ging an das Lerncafé Vöcklabruck und an das Mosaik Vöcklabruck. Foto: SPÖ

VORSTADT,
VÖCKLABRUCK

% RÄUMUNGSVERKAUF %

- 40% auf alles

Wir schließen unsere
Modeboutique in

Vöcklabruck
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WORKSHOPS

Klimajugendkonferenz
VÖCKLABRUCK. Rund 150
Schüler aus vier Schulen des Be-
zirks Vöcklabruck nahmen an
der Klimajugendkonferenz Vö-
ckla-Ager im OKH Vöckla-
bruck teil.

Ziel der Veranstaltung war es, Zu-
kunftsthemen wie Energie und
Klimaschutz greifbar zu machen
und regionale Lösungsansätze
aufzuzeigen. In verschiedenen
Workshops konnten sich die Ju-
gendlichen kreativ, handwerklich
und technisch mit Nachhaltigkeit
auseinandersetzen. Der „Energy-
Trailer“ des Clean Tech Clubs
vermittelte Wissen über erneuer-
bare Energieträger. Weitere An-
gebote beschäftigten sich mit kli-
mafreundlicher Ernährung,
Kreislaufwirtschaft und nachhal-
tigem Bauen. In einem Reparatur-
Workshop erkundeten die Schüler
das Innenleben von Handys und

setzten sich mit Ersatzteilen aus-
einander. Beim Siebdrucken ge-
stalteten die Jugendlichen ge-
meinsam Umwelt-Icons für Ban-
ner, die künftig die teilnehmenden
Schulen schmücken sollen. Auch
Klimagerechtigkeit und die Um-
weltfolgen der Digitalisierung
waren Themen der Konferenz.
Veranstalter war die Klima- und
Energiemodellregion Vöckla-
Ager, unterstützt vom Klima- und
Energiefonds.<

Verschiedene Stationen Foto: Kemva

Leistung
Respekt

Sicherheit

#Anschieben
statt aufschieben

MartinWinkler 20.000
Arbeitsplätze
für Ober-
österreich.

anschieben.at
PolitischeWerbung: Sozialdemokratische, Partei Oberösterreich Landstraße 36, 4020 Linz Details zur politischen Anzeige:

www.tips.at/ttpa

DANKE

Hospiz-Ehrenamtliche
VÖCKLABRUCK. Anlässlich
des Welthospiztags überrasch-
te der Verein der Freunde der
Hospizbewegung Bezirk
Vöcklabruck die ehrenamtli-
chen Mitarbeiter mit eigens ge-
stalteten Taschen als Zeichen
der Wertschätzung.

„Wer Menschen am Lebensende
begleitet, gibt Zeit, Nähe und
Aufmerksamkeit. Mit den Ta-
schen wollten wir einmal etwas
zurückgeben und sichtbar ma-
chen, was dieses Engagement für
unsere Region bedeutet“, so El-
mar Wimmer vom Verein der
Freunde der Hospizbewegung
Bezirk Vöcklabruck.
DieTaschen tragen dieLogos der
Hospizbewegung und des Mobi-
len Palliativteams Salzkammer-
gut und sollen die Hospizarbeit
im Alltag sichtbar machen. Die
Ehrenamtlichen begleiten

schwerkranke und sterbende
Menschen sowie deren Angehö-
rige zu Hause. Auch Trauerbe-
gleitung gehört zum kostenlosen
Angebot. Der Verein der Freun-
de unterstützt die Arbeit ideell
und finanziell.

Über die Hospizbewegung
Die Hospizbewegung Vöckla-
bruck begleitet unheilbar kranke
Menschen und ihre Angehörigen
im Bezirk Vöcklabruck, damit
Leben Leben bleibt. Kontakt: of-
fice@hospizbewegung.at<

Neue Taschen Foto: Hospizbewegung
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Neuer Bildungscampus
OÖ/LINZ. Berufsorientierung,
Weiterbildung und Forschung für
Unternehmen unter einem Dach:
Der neue WKO-Bildungscampus
im WIFI-Gebäude in Linz bündelt
nun verschiedenste Angebote an
einem Standort. Im neuen IT:U
Innovation Lab sollen zudem Lö-
sungen für konkrete Fragen aus
Betrieben entstehen. Rund 6.500
Quadratmeter wurden moderni-
siert. Investiert wurden rund 13
Millionen Euro.

41 leere Richter-Stühle
OÖ. 41 Richterstellen fehlen in
Oberösterreich. Darauf macht die
oö. Justiz aufmerksam. Leidtra-
gende seien nicht nur der
Rechtsstaat und die engagierten
Kollegen, sondern vor allem auch
die rechtssuchende Bevölkerung.
Geht es doch in den meisten Fäl-
len an den vier Landes- wie 18
Bezirksgerichten in Oberöster-
reich um direkt betreffende The-
men wie Pflege, Trennung,
Scheidung, Kinder oder auch be-
rufsrelevante Themen.

LR Achleitner geht,
Frauscher rückt nach
OÖ/LINZ. Christiane Frauscher,
Landesfinanzdirektorin und Ge-
schäftsführerin der oberösterrei-
chischen Landesholding, wird
neue Wirtschaftslandesrätin. Sie
folgt auf Markus Achleitner, der
nach acht Jahren in der Landes-
regierung in die Privatwirtschaft
zurückkehrt. Die Angelobung ist
für den 12. November vorgese-
hen. Bis dahin führt Achleitner
die Ressortgeschäfte weiter.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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FAIRTRADE-GEMEINDEN

Mondsee und St. Lorenz
feiern ihren fairen Handel
MONDSEELAND. Seit 2016 en-
gagieren sich Mondsee und St.
Lorenz für fairen Handel und
nachhaltige Entwicklung. Zum
zehnjährigen Jubiläum wur-
den die beiden Gemeinden nun
von Fairtrade Österreich aus-
gezeichnet.

Mondsee und St. Lorenz feierten
ihr zehnjähriges Bestehen als
Fairtrade-Gemeinden. Bei einer
Feier im Haus der Lebenshilfe
Mondsee überreichte Bernadette
Goldberger von Fairtrade Öster-
reich eine Jubiläumsurkunde an
die Bürgermeister Josef Wendt-
ner und Andreas Hammerl. Seit
2016 macht der Fairtrade-
Arbeitskreis mit Aktionen und
der Teilnahme an regionalen

Märkten auf gerechte Handels-
bedingungen aufmerksam. Ein
Schwerpunkt liegt auf der Be-
wusstseinsbildung in Schulen.
Bereits 2018 wurde die Sport-
mittelschule Mondsee als Fair-
trade-Schule ausgezeichnet. Eine
wichtige Rolle spielt auch der

Weltladen Mondsee, der von der
Lebenshilfe betrieben wird und
fairen Handel mit Integration
verbindet.
Die Gemeinden wollen auch
künftig die Bevölkerung und Be-
triebe zu nachhaltigem Konsum
ermutigen.<

Vertreter von Mondsee und St. Lorenz feierten ihr 10jähriges Jubiläum als Fair-
trade-Gemeinden Foto: Fairtrade Mondseeland

WIFI-KURS

Traumhaus beginnt hier 
– „Häuslbauer Basics“
OÖ. Wer den Bau eines eigenen 
Hauses plant, erhält in unserem 
Kurs „Häuslbauer Basics“ das nö-
tige Wissen, um das Projekt erfolg-
reich umzusetzen. Vermittelt wer-
den das Vertragsrecht, die Rechte 
als Bauherr sowie Möglichkeiten, 
die häufigsten Stolperfallen zu ver-
meiden. Wir zeigen, wie sich der 
Bau gut planen, finanzieren und 
versichern lässt, damit der Traum 
vom Eigenheim Wirklichkeit wird 
und kein Albtraum!

Dieser Kurs richtet sich an alle an-
gehenden Hausbauer und jene, die 
es werden wollen. Eine Anmeldung 
ermöglicht einen sicheren Start in 
das Bauvorhaben!<� Anzeige

„Häuslbauer Basics“ vermittelt Wissen rund ums Bauvorhaben. Foto: AdobeStock/lapas77

Nähere Informationen unter: 
wifi.at/ooe (Kursnr. 6290Z)

MUSIK

Workshop
VÖCKLABRUCK. Das Kapell-
meisterreferat des OÖBV Bezirk
Vöcklabruck veranstaltete einen
WorkshopmitRobertKreutzer. Im
Mittelpunkt standen Atmung,
Atemtechnik sowie ein lockeres
und entspanntes Musizieren.
Neben theoretischen Grundlagen
vermittelte Kreutzer praktische
Übungen, die helfen sollen, Ver-
spannungen zu lösen und die At-
mung bewusster einzusetzen. Die
Teilnehmer konnten die Übungen
direkt ausprobieren und Anregun-
gen mitnehmen.<

Praktische Übungen Foto: OÖBV Bezirksverband
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KLIMT AM ATTERSEE

6.000 Besucher und
großes Jubiläum 2027
SCHÖRFLING. Rund 6.000 Be-
sucher, 65 Führungen und eine
viel beachtete Ausstellung: Der
VereinKlimtamAtterseeblickt
auf eine erfolgreiche Saison zu-
rück. Im kommenden Jahr
steht mit dem 150-jährigen Be-
stehen der Villa Paulick ein be-
sonderes Jubiläum bevor.

Das Klimt Zentrum in Schör-
fling am Attersee blickt auf eine
erfolgreiche Saison 2026 zu-
rück. Rund 6.000 Besucher ka-
men zu den Ausstellungen und
Veranstaltungen.Höhepunktwar
die Schau „Poesie der Land-
schaft –Klimt undTeschner“, die
Werke Gustav Klimts und Ri-
chard Teschners gegenüberstell-
te. Zu sehen war auch Klimts
Originalzeichnung „Gertrude

Flöge“ von 1912.
Bei rund 65 Führungen, darunter
15 fürSchulklassen,wurdeKunst
auch jungen Menschen näherge-
bracht. Ergänzt wurde das Pro-
gramm durch Malkurse und eine
Feier zu Klimts Geburtstag. Ein-
zelne Social-Media-Beiträge er-
reichten über 100.000 Aufrufe.
2027 steht ein besonderes Jubi-
läum bevor: Die Villa Paulick in
Seewalchen wird 150 Jahre alt.
Im Klimt Zentrum und in einem
neuen Dokumentationsraum der
Villa sollen bisher nicht gezeigte
Exponate Einblicke in die Ge-
schichte des Hauses geben. An-
fang 2027 startet zudem ein Aus-
bildungskurs für neue Klimtver-
mittler. Weitere Informationen
zu Klimt am Attersee:
www.klimt-zentrum.at<

Eröffnung im Klimtzentrum Schörfling Foto: Verein Klimt am Attersee

Mach, was du gerne tust und starte
mit deiner Lehre top ausgebildet und
erfolgreich in deine Zukunft. Mach’s
gleich richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

DÖRFLKIRCHE

Umbau der Haltestelle
VÖCKLABRUCK. Die Bushalte-
stelle im Bereich der Dörflkirche
wird umgebaut. Die bestehende
Haltestellenbucht wird auf
Wunsch des Busbetreibers durch
eine Fahrbahnhaltestelle ersetzt,
um den öffentlichen Verkehr
langfristig zu sichern.
Dafür werden die Randsteine an-
gepasstunddieAufstellflächeauf
Gehsteigniveau erneuert. Zudem
wird die stadteinwärts führende
Fahrbahnhälfte im Haltestellen-
bereich saniert und mit einem
Feinbelag versehen. Zwei Vo-

gelkirschbäume sollen in neu an-
gelegten Baumscheiben für zu-
sätzliche Begrünung sorgen. Die
Bäume orientieren sich an der
Gestaltung entlang der Salzbur-
ger Straße.<

Geplante Bushaltestelle Foto: Stadtamt

NEUES TEAM

Wasserversorgung
AMPFLWANG. Die Wasserge-
nossenschaft Schlagen wurde
2005gegründet,umdiedurchden
Bergbau gefährdete Wasserver-
sorgung der Ortschaften Vorder-
undHinterschlagen langfristig zu
sichern. Nach mehr als 20 Jahren
hat bei den diesjährigen Neu-
wahlen ein neues Team die Füh-
rung übernommen.
Sechs Funktionäre absolvierten
eine Ausbildung zum Wasser-
meister in Zell an der Pram und
legten die entsprechende Prü-
fung ab. Damit soll die Qualität

der genossenschaftlichen Was-
serversorgung in den beiden
Ortsteilen auch künftig durch eh-
renamtliches Engagement gesi-
chert werden.<

Wasserwartlehrgang Foto: privat

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt
Antonela Kolar
Tel.: +43 664 5356804
a.kolar@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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SALZKAMMERGUT TOURISMUS

100 Mitarbeiter auf
Entdeckungstour
SALZKAMMERGUT. Rund 100
Mitarbeiter der Salzkammergut
Tourismus Marketing GmbH
tauschten ihren Büroalltag gegen
einen gemeinsamen Ausflug.
Beim erstenMitarbeitertag in der
Region Traunsee-Almtal stan-
den das Kennenlernen und der
Teamgeist im Mittelpunkt. Auf
dem Programm standen ein Be-
such von Schloss Ort, eine
Schifffahrt auf dem Traunsee,

eine Wanderung auf den Grün-
berg und der Baumwipfelpfad.
Den gemütlichen Abschluss bil-
dete ein Besuch der Schloss Eg-
genberg Brauerei. Seit Jahresbe-
ginn arbeiten sieben Tourismus-
destinationenunter demDachder
neuen Gesellschaft zusammen.
Geschäftsführer Stefan Brand-
lehner betont, wie wichtig der
persönliche Austausch nach der
Neuorganisation ist.<

Tourismus-Mitarbeiter gemeinsam unterwegs Foto: Salzkammergut Tourismus Marketing GmbH

GSG – GEMEINNÜTZIGE SIEDLUNGSGESELLSCHAFT

Wohnen an der Ager
LENZING. Mit dem offiziellen 
Spatenstich fiel der Startschuss 
für das Wohnprojekt „Wohnen 
an der Ager“ in Lenzing. 

In unmittelbarer Nähe zur Ager 
entstehen 23 moderne Eigentums-
wohnungen in hochwertiger Bau-
weise. Die Wohnflächen reichen 
von rund 55 bis 114 Quadratmeter. 
Eigengärten, Balkone, Loggien und 
Dachterrassen bieten zusätzlichen 
Freiraum. Die Kombination aus 
zentraler Lage und Wohnen mit-
ten im Grünen macht das Projekt 
zu einem attraktiven Zuhause für 
unterschiedliche Wohnbedürfnisse. 

Die Entwicklung des Projekts geht 
auf eine Zusammenarbeit zwischen 
der Stadtgemeinde Lenzing an der 
Ager und der Gemeinnützigen Sied-
lungsgesellschaft Lenzing zurück. 
Dabei wurde ein Masterplan für die 
zukünftige Entwicklung der Ge-
meinde erarbeitet, dessen Ergebnis-
se in einem Rahmenplan festgehal-
ten und einstimmig im Gemeinderat 
beschlossen wurden. Ziel ist es, das 
Zentrum von Lenzing durch eine 
vielfältige Mischung unterschied-
licher Wohnformen in verdichteter 
Bauweise weiterzuentwickeln und 
bestehende Grundstücke sinnvoll 
zu nutzen.<� Anzeige

Gemeinde- und Firmenvertreter beim Spatenstich in Lenzing an der Ager Foto: GSG

FUSSBALL

Kids-Cup in Steinbach
STEINBACH. Nachwuchsfuß-
ball, Hobbykicker und Corn-
hole. Von 20. bis 22. Novem-
ber wird die Steinbach Halle
beim Videobeweis-Kids-Cup
zum Treffpunkt für Sportbe-
geisterte.

Den Auftakt machen am Freitag,
20. November, die jüngsten Ki-
cker: Um 15 Uhr startet das U8-
Turnier für den Jahrgang 2019.
Ab 18.30 Uhr gehört die Halle
dann den Hobbykickern ab 14
Jahren.

Von der U8 bis zur U13
Am Samstag geht es bereits um
9 Uhr mit dem U10-Turnier wei-
ter, um 14 Uhr folgt die U13. Ab
18 Uhr steht mit einem Cornho-
le-Bewerb auch Abwechslung
abseits des Fußballplatzes auf
dem Programm. Der Sonntag ge-
hört schließlich der U9 ab 9 Uhr

und der U11 ab 14.30 Uhr.
Gespielt wird auf Kunstrasen mit
vier Feldspielern und einem Tor-
mann. Vorgesehen sind jeweils
acht bis zehn Mannschaften in
zwei Gruppen, die Spielzeit be-
trägt acht Minuten.
Zusätzlich wartet während des
Turnierwochenendes eine große
Tombola. Austragungsort ist die
„Steinbach Halle“ in Seefeld 56
in Steinbach am Attersee. Infor-
mationen und Anmeldungen gibt
es unter 0650 9976484 oder
office@videobeweis.media<

Fußball-Action Foto: videobeweis.media

Ski-Ass Rund 100
Gäste besuchten die
Hausmesse im JOKA-
Schauraum in Schwa-
nenstadt. Dabei stan-
den ein Vortrag von
Doppelweltmeisterin
Lizz Görgl (l., am Foto
mit Geschäftsführerin
Anna Kapsamer-Fell-
ner) und das neue Bet-
tensystem VarioSleep
im Mittelpunkt. Foto: JOKA

VORSTADT,
VÖCKLABRUCK

% RÄUMUNGSVERKAUF %

- 40% auf alles

Wir schließen unsere
Modeboutique in

Vöcklabruck
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JUNGBAUERNKALENDER 2027

VomKuhstall vor die Kamera:
St. Konrader ist Kalendermodel
ST. KONRAD. Normalerweise
arbeitet Christian Kronberger
aus St. Konrad mit Maschinen
und kümmert sich um die Kü-
he am elterlichen Bauernhof.
Jetzt ist der junge Oberöster-
reicher im Jungbauernkalen-
der 2027 zu sehen.

Ein Landwirt aus dem Bezirk
Gmunden zeigt sich von einer
anderen Seite: Christian Kron-
berger (25) aus St. Konrad ge-
hört zu den 24 Models des Jung-
bauernkalenders 2027. Dieser
wurde nun auf der Wiener Kai-
ser Wiesn präsentiert. Kronber-
ger ist in derMen-Edition alsAu-
gust-Model vertreten.
Im Alltag hat Christian Kronber-
ger mit Fotoshootings wenig zu

tun. 2016 begann er bei der Fir-
ma Asmag eine Lehre zum Ma-
schinenbauer. Bis heute arbeitet
er dort Vollzeit im Bereich Hy-
draulik. Daneben hilft der 25-
Jährige am elterlichen Bauern-

hof in St. Konrad mit. Dort wer-
den rund 20 Kühe gehalten und
Bio-Milch für die Molkerei Seif-
ried produziert. Die Nähe zu den
Tieren, die Natur und die Arbeit
mit Maschinen bereiten ihm

Freude. Für die 27. Ausgabe des
Jungbauernkalenders standen 24
Frauen und Männer aus Öster-
reich, Deutschland und der
Schweiz vor der Kamera. Foto-
grafiert wurde rund um Loipers-
dorf in der Steiermark.
Der Kalender soll eine junge,
selbstbewusste Generation von
Landwirten ins Rampenlicht rü-
cken. Die Titelbilder der Girls-
und Men-Edition wurden durch
ein Online-Voting auf Instagram
und Facebook bestimmt.
Beide Ausgaben sind unter
www.jungbauernkalen-
der.at/shop erhältlich. Wer sich
die Men-Edition sichern möchte,
sollte nicht zu lange warten: Im
Vorjahr war diese bereits An-
fang Dezember ausverkauft.<

Christian Kronberger aus St. Konrad Foto: Jungbauernkalender

HEIMATGESCHICHTE

Grenzwanderung
ZELL AM PETTENFIRST. Insge-
samt rund 25 Kilometer legten die
Teilnehmer bei drei Wanderetap-
pen entlang der Gemeindegrenze
vonZell amPettenfirst zurück.Bei
der dritten und letzten Etappe gab
Franz Gruber erneut spannende
Einblicke in die Geschichte und
Entwicklung der Gemeinde. Die
Route führte von Gerhardsberg
über Brunau, Vornholz und Kop-
plbrenn bis zu den Hager Teichen
bei Scheiblwies. Unterwegs er-
fuhren die Mitwandernden Wis-
senswertes über die Herkunft von
Flurnamen, den Strukturwandel in

der Landwirtschaft und die An-
fänge der Elektrifizierung in Zell.
Auch die frühere Kohlebahn zwi-
schen Ampflwang und Timelkam
war Thema. So verband die Wan-
derungBewegung in der Naturmit
einer Entdeckungsreise durch die
Heimatgeschichte. Zum gemütli-
chen Abschluss gab es bei den Ha-
ger Teichen geräucherte Forellen,
die Viktor Hartlmeier zur Verfü-
gung stellte. Die Organisatoren
bedankten sich bei Franz Gruber,
bei Hartlmeier für die Bewirtung
und bei allen Teilnehmern für die
gemeinsame Zeit.<

Dritte Etappe der Grenzwanderung Foto: Helminger

LERNRÄUME

Mayr Campus Forum
SCHARNSTEIN/SCHWANEN-
STADT. Mayr Schulmöbel ver-
anstaltete erstmals das Mayr
Campus Forum. Experten aus
Bildung, Architektur und Poli-
tik diskutierten über pädago-
gische Architektur.

Als Best-Practice-Beispiel dien-
ten die Sportmittelschule und die
Landesmusikschule Schwanen-
stadt. Dort ermöglichen offene
Lernbereiche, flexibel nutzbare
Möbelwände und Glasflächen
unterschiedliche Unterrichtsfor-
men und fördern das Lernen in
Gruppen. Die Planung des Neu-
baus wurde von der damaligen
Direktorin Erika Fehringer ge-
meinsam mit den Lehrkräften be-
gleitet. Architekt Markus Fischer
betonte, dass das Gebäude neue
pädagogische Konzepte und Di-
gitalisierung mit nachhaltiger,
flexibler Architektur verbindet.

Auch Schwanenstadts Bürger-
meisterin Doris Staudinger be-
richtete über die geplante Erwei-
terung der Volksschule. Dabei
arbeiten Gemeinde, Lehrkräfte
und Planungsteam eng zusam-
men. Mayr Schulmöbel über-
nimmt die Innenausstattung der
neuen Schule. Zum Programm
gehörten außerdem eine Führung
durch das neue Campus-Büro von
Mayr Schulmöbel und die Prä-
sentation flexibler Lernraumkon-
zepte mittels Virtual Reality.<

Gesprächsrunde Foto: Foto & Filmwerk
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5.000 LITER

Obstpressaktion
SCHWANENSTADT. Rund 50
Personen beteiligten sich an
einer gemeinsamen Obstpres-
saktion der Grünen Pitzenberg
und der Grünen PUM Schwa-
nenstadt. Insgesamt wurden
5.000 Liter Apfel-, Birnen- und
Quittensaft gepresst, pasteuri-
siert und platzsparend in Fünf-
Liter-Boxen abgefüllt.

Ziel der Aktion war es, heimi-
sches Obst sinnvoll zu verwerten
und zu verhindern, dass wertvol-
le Früchte ungenutzt verderben.
Gleichzeitig sollte das Bewusst-
sein für die Pflege und den Er-
halt von Obstbäumen gestärkt
werden. Diese prägen nicht nur
die Kulturlandschaft, sondern
tragen auch zur Artenvielfalt bei.
„Viel zu oft bleibt Obst unge-
nutzt, obwohl daraus hochwer-
tiger Saft hergestellt werden
kann“, betont Philipp Treiben-

reif von den Grünen Pitzenberg.
Die Grünen übernahmen 20 Pro-
zent der Kosten. Gepresst wur-
den Äpfel und Birnen von „Saft-
macher“ Andreas Pillichsham-
mer. Die Veranstalter bedankten
sich bei allen Beteiligten für ihre
Mithilfe und bei den Anwohnern
für ihrVerständnis angesichts der
Lärmentwicklung während der
sonntäglichen Aktion.<

Saftmacher Andreas Pillichshammer
(r.) und Mitwirkende Foto: Grüne

HTL VÖCKLABRUCK

Junior Companies
VÖCKLABRUCK. Produktent-
wicklung, Innovation und
Unternehmertum standen
beim „Junior Intensive“ für die
dritten Jahrgänge der Fach-
richtung Wirtschaftsinge-
nieurwesen an der HTL Vöck-
labruck im Mittelpunkt.

Zwei Tage lang arbeiteten die
Schüler an ihren Geschäftsideen
und entwickelten erste Konzepte
weiter.
Insgesamt neun Junior Compa-
nies starten heuer mit eigenen
Produktideen. Die Jugendlichen
beschäftigen sich dabei mit allen
Schritten von der Ideenfindung
über die Produktentwicklung bis
zur späteren Vermarktung. Be-
gleitet werden sie von den HTL-
Lehrkräften Angela Hummer,
Brigitte Neu und Karol Wojs.
Erstmals unterstützt auch Flo-
rian Hofer als Lehrbeauftragter

das Projekt und bringt seine Er-
fahrungen aus der Startup-Praxis
ein.
Das „Junior Intensive“ bildet den
Auftakt für ein Schuljahr, in dem
die Jugendlichen ihre Unterneh-
men weiterentwickeln und prü-
fen, wie sich ihre Ideen in markt-
fähige Produkte umsetzen las-
sen.<

Gemeinsam entwickeln, diskutieren
und Ideen voranbringen. Foto: HTL
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attnang-puchheim
todesfall: gisela schuster (73);

atzbach

todesfall: 
Rosina steinhuber 
(93) Foto: privat

fRankenbuRg

todesfall: 
martin 
Wienerroither 
(87) Foto: privat

fRankenmaRkt

todesfall: 
edwin Reischl 
(86) Foto: privat

inneRschWand

todesfall: 
auguste Wendtner 
(85) Foto: privat

lenzing

todesfall: 
Rupert stadlbauer 
(98) Foto: privat

todesfall: 
ingrid maria ernst 
(65) Foto: privat

obeRndoRf/schW.
jubilaRe: 
brigitta schmidinger (80);
maximilian Resch (75);

obeRWang
jubilaRe: 
anton paarhammer (90);
maria mayrhofer (86);

ottnang
todesfall: marianne jedinger (91);

Regau

todesfall: 
edith mattischek 
(91) Foto: privat

todesfall: 
fritz kaneider 
(75) Foto: privat

todesfall: 
frieda neuhuber 
(98) Foto: privat

schöRfling

todesfall: 
theresia meier 
(96) Foto: privat

schWanenstadt

gebuRt: ilijana, am 10. Oktober 2026
Eltern: Luciana & Niko Tadic;
 Foto: babysmile

seeWalchen

todesfall: 
hans holletz 
(54) Foto: privat

vöcklabRuck

todesfall: 
paula burgstaller 
(98) Foto: privat

todesfall: 
bruno danninger 
(87) Foto: privat

vöcklamaRkt

todesfall: 
johann pachinger 
(93) Foto: privat

 

WeyRegg

todesfall: 
johann stallinger 
(87) Foto: privat

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

DRITTER PLATZ

Jungunternehmerpreis
VÖCKLABRUCK. Beim Jung-
unternehmerpreis der Jungen
Wirtschaft Oberösterreich wur-
de Christof Steps mit dem drit-
ten Platz in der Kategorie „Wer-
teschöpfer“ ausgezeichnet. Ins-
gesamt wurden heuer neun
Unternehmen in drei Katego-
rien prämiert.

Steps entwickelt mit seiner Vö-
cklabrucker Software Athlete
GmbH Softwarelösungen für die
industrielle Datenwelt. Mehr als
200 Unternehmen weltweit unter-
stützt das Unternehmen dabei,
Prozess- und Produktionsdaten
besser zu nutzen, manuelle Ab-
läufe zu reduzieren und Entschei-
dungen schneller zu treffen. Ein
Schwerpunkt liegt auf dem Ein-
satz künstlicher Intelligenz. Auch
im eigenen Unternehmen werden
KI-Agenten eingesetzt, um Ab-
läufe weitgehend zu automatisie-

ren. „Wir verstehen uns als Wer-
teschöpfer, weil wir aus Daten, die
in Unternehmen bereits vorhan-
den sind, konkreten Nutzen ma-
chen“, erklärt Steps.
ImerstenHalbjahr2026habensich
laut Wirtschaftskammer allein im
Bezirk Vöcklabruck 369 Men-
schen selbstständig gemacht. Die
Junge Wirtschaft Oberösterreich
vertritt rund 30.000 junge Selbst-
ständige.<

Christof Steps Foto: cityfoto

LERNCAFÉ

Bausteinaktion
VÖCKLABRUCK. Das Caritas-
Lerncafé und das Kleinstadt-
biotop Vöcklabruck starten eine
gemeinsameBausteinaktion,um
zusätzliche Räumlichkeiten zu
ermöglichen.

Im Caritas-Lerncafé erhalten Kin-
der und Jugendliche kostenlose
Lernbegleitung und Unterstüt-
zung bei den Hausaufgaben. Der-
zeit werden mehr als 30 Kinder an
vier Nachmittagen proWoche von
22 ehrenamtlichen Helfern be-
treut. Das Angebot richtet sich vor
allem an Sechs- bis 15-Jährige,
deren Familien Unterstützung bei
der schulischen Ausbildung benö-
tigen. Mit der Bausteinaktion sol-
len zusätzliche Mittel für die
Räumlichkeiten gesammelt wer-
den. Ein Baustein kostet 350 Euro.
Lerncafé-Leiterin Christine Schön
bedankt sich bei den Helfern und
den Spendern, die das Angebot er-

möglichen. Auch die Stadtge-
meinde unterstützt die Initiative.
„Bildungschancen dürfen nicht
davon abhängen, wie viel Geld
eine Familie hat. Das Caritas-
Lerncafé leistet einen wichtigen
Beitrag, damit kein Kind zurück-
bleibt“, betont Bürgermeister Pe-
ter Schobesberger. Die Aktion
richtet sich an Privatpersonen,
Unternehmen und Interessierte,
die sich für bessere Bildungschan-
cen einsetzen möchten.<

Bausteine unterstützen das Lerncafé
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LANDJUGEND

Neuer Vorstand
NEUKIRCHEN. Rund 230 Mit-
glieder, Eltern und Ehrengäste
kamen zur Herbsttagung der
Landjugend Bezirk Vöckla-
bruck im Gasthof Böckhiasl
zusammen.

Bei der Protokollbuchbewertung
nahmen 15 der 19 Ortsgruppen
teil.Den erstenPlatz erreichte die
Landjugend Desselbrunn vor
Gampern und Pilsbach. Der
Wanderpokal für die aktivsten
Ortsgruppen ging an Fornach,
gefolgt von Frankenburg und
Pilsbach.
EinweitererProgrammpunktwar
die Verabschiedung von sechs
langjährigen Bezirksvorstands-
mitgliedern: Stefanie Achleit-
ner, Katharina Ebetsberger, Lisa
Prötsch, David Hemetsberger,
Matthias Rauchenschwandtner
und Lena Baldinger. Gleichzei-
tig wurden sechs neue Mitglie-

der im Vorstand begrüßt. Im
kommenden Jahr übernehmen
Sebastian Herzog und Lisa
Scheinast gemeinsam die Lei-
tung des Bezirksvorstands.
Auch besondere Leistungen
wurden gewürdigt: Bronze er-
hielten Katharina Ebetsberger
und Selina Schönberger, Silber
ging an Sebastian Herzog. Mit
Gold wurden Lisa Prötsch, Da-
vid Hemetsberger und Peter Ma-
yer ausgezeichnet.<

Herbsttagung Foto: Landjugend Bezirk VB

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

MAHNMAL

NS-Zwangsarbeiter
REDLHAM. Rund 50 Personen
versammelten sich in Tuffelts-
ham, um der Opfer der NS-
Zwangsarbeit zu gedenken. Im
Mittelpunkt stand das Schick-
sal des polnischen Zwangsarbei-
ters Josef Mandela, der im De-
zember 1942 in Landertsham er-
mordet wurde.

Das Mahnmal vor Ort entstand als
gemeinsames Projekt des Maut-
hausen Komitees Vöcklabruck,
der Gemeinde Redlham, der Be-
rufsschulen Attnang und Wels so-
wie der Künstlerinnen Ruth Größ-
wang und Walentina Ammann.
Bei der Gedenkfeier sprachen
BürgermeisterWolfgangKaiß, der
erste Botschaftsrat der polnischen
Botschaft in Wien, Przemyslaw
Gembiak, und Marianne Huber
(geb. Duda), die Texte ihres Va-
ters vorlas. Dieser war Zeitzeuge
der damaligen Geschehnisse. Ru-

dolf Loidl und Margret Lehner
Wessely vom Mauthausen Komi-
tee Vöcklabruck leiteten die Ver-
anstaltung, musikalisch begleitet
von Peter Wessely am Saxofon.
Unter den Gästen waren auch Ver-
treter aus Politik, Kirche und dem
Mauthausen Komitee sowie Ge-
trud Maier und Josef Duda, die
Kinder des Zeitzeugen. Die Feier
setzte ein Zeichen für das gemein-
same Erinnern und die überregio-
nale Verbundenheit.<

Gedenkfeier Foto: Mauthausen Komitee VB
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KALENDER

Künstler unterstützt
Kinderkrebshilfe
VÖCKLABRUCK. Auch heuer
wieder unterstützt Künstler
Ewald Tatschl die OÖ Kinder-
krebshilfe. Für 2027 hat er erst-
mals einen Stehkalender mit
seinen Ölbildern gestaltet.

„Auf vielfachen Wunsch meiner
Unterstützergibtesdiesmaleinen
Stehkalender mit meinen Ölbil-
dern“, berichtet Ewald Tatschl.
Der Kalender „Landschaften
2027“ ist um 11,90 Euro direkt
bei Tatschl sowie im Geschäft
„Die Grafikerinnen“ in der Jung-
mairgasse 2 in Vöcklabruck er-
hältlich.
Der gesamte Reinerlös wird wie
bereits seit 2006 der OÖ Kinder-
krebshilfe inLinzübergeben.Mit
dem Kalender möchte der
Künstler aus aus Aurach am

Hongar seine langjährige Unter-
stützung der Organisation fort-
setzen.<

Künstler Ewald Tatschl hat für 2027
einen Stehkalender mit seinen Ölbil-
dern gestaltet. Foto: Tatschl

PURE CHARGE & GO IX

Integrated Xperience: bahnbrechende 
Technologie hinter neuen Hörgeräten
ST. GEORGEN/A. Unsere Welt ist 
ein Spektrum an Klängen und Ge-
sprächen. Doch für Menschen, die 
unter Hörverlust leiden, ist dieser 
klingende Reichtum oft nur noch 
eine Erinnerung. Der technische 
Fortschritt kann das ändern.

„Wir freuen uns, Ihnen die neueste 
Errungenschaft in der Welt der Hör-
technologie vorstellen zu dürfen: 
Die Pure Charge & Go IX Hörge-
räte von Signia. Dieses technolo-
gische Meisterwerk ist eine wahre 
Revolution und verändert die Art 
und Weise, wie wir die Welt hören, 
grundlegend“, berichtet Hörgeräte-
Akustikermeister Franz Sturm. Die 
bahnbrechende Technologie in den 
Pure Charge & Go IX Hörgeräten 
ermöglicht es, die Sprache mehrerer 

Personen gleichzeitig zu identifizie-
ren und sie präzise aus dem Hin-
tergrundgeräusch herauszufiltern – 
und das selbst dann, wenn sich die 
Gesprächspartner bewegen oder 

Sie den Kopf drehen. „All dies ge-
schieht, ohne dass Sie die angeneh-
me Umgebungsschallkulisse verlie-
ren. Es ist, als ob Sie ein Regisseur 
wären, der den Klang um Sie herum 
kontrolliert“, ist Sturm selbst von der 
neuen Technik begeistert.

Diskret, bequem, vielseitig
Doch das Pure Charge & Go IX 
bietet noch viel mehr. Seine klei-
nen Maße machen es nicht nur äu-
ßerst diskret, sondern auch maximal 
komfortabel. „Mit der Bluetooth-
Konnektivität können Sie Musik 
oder Telefonate direkt in Ihre Hör-
geräte streamen. Mit einer beein-
druckenden Akkulaufzeit von bis 
zu 34 Stunden begleiten die Pure 
Charge & Go IX Hörgeräte Sie mü-
helos durch den gesamten Tag. Sind 

Sie neugierig geworden? Kommen 
Sie gerne zum Testen vorbei“, lädt 
Sturm ein.<� Anzeige

Hörgeräte-Akustikermeister Franz Sturm 
empfiehlt das neue Pure Charge & Go IX. 

Franz Sturm
Hörgeräte-Akustikermeister
4880 St. Georgen, Attergaustr. 42
Tel. 07667 6279

Pure Charge & Go IX  Fotos: Sturm

GROSSE ÜBUNG

Ernstfall geprobt
AURACH AM HONGAR. 16
Feuerwehren mit 22 Fahrzeu-
gen und 151 Einsatzkräften
nahmen an der Alarmstufe-3-
Herbstübung „Der Hongar
brennt“ teil.

Ziel war es, die Zusammenarbeit
und die Wasserversorgung bei
einem Vegetationsbrand im stei-
len und teilweise unwegsamen
Gelände zu trainieren. Ein
Schwerpunkt lag auf dem Pen-
delverkehr und der kontinuierli-
chen Wasserförderung über die
Serpentinenstraße. Zehn Tank-
löschfahrzeuge transportierten
Wasser zum Hongar, wo es ge-
sammelt und über mehrere Trag-
kraftspritzen weitergeleitet wur-
de. Auch Einsatzführung, Kom-
munikation und der Einsatz von
D-Leitungen wurden geübt.
Unterstützung kam von der Ein-
satzführungsunterstützung aus

Gmunden und einer Drohne aus
Laakirchen, die wichtige Luft-
bilder für die Lagebeurteilung
lieferte. Die Übung zeigte, wie
wichtig eine abgestimmte Zu-
sammenarbeit bei Wald- und
Vegetationsbränden ist. Die FF
Aurach amHongar bedankte sich
bei allen Beteiligten sowie beim
Stift Schlägl und beim Almgast-
haus Schwarz für die Bereitstel-
lung der Übungsflächen.<

16 Feuerwehren nahmen teil.Foto: FF Aurach
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AKTION

Weihnachtsfreude
BEZIRK. Auch heuer organisiert
das Team von „Weihnachts-
freude“ eine Aktion für bedürf-
tige Kinder in Rumänien, Mol-
dawien und der Ukraine.

Ziel ist es, den Kindern in der Ad-
vents- und Weihnachtszeit eine
Freude zu bereiten. Willkommen
sind Hygieneartikel, Süßigkeiten,
Schulmaterial, neuwertige Win-
terkleidung und Spielzeug. Die
weihnachtlich dekorierten

Schachteln sollen mit einem
Gummiband verschlossen wer-
den. Nicht erlaubt sind verderb-
liche Waren, Flüssigkeiten, Me-
dikamente und Kriegsspielzeug.
Für Transport und Abwicklung
sind drei Euro bei der Sammel-
stelle abzugeben. Abgabeschluss
ist der 13. November. Spenden-
konto: Weihnachtsfreude, AT65
2032 0106 0000 1100.<

Sammelstellen
Gabi Wieser, Adlhaming 23,
Vorchdorf, 0650 4728906
Ulrike Beiskammer, Sonnenweg 6,
Kirchham, 0660 4553569
Karin Mössl, Sonnenweg 8, Vorch-
dorf, 07619 2204
Lenuta Gherasim, Stocket 3, Man-
ning, 07676 6604
Mirabela und Edwin Fictoor, Wu-
fing 18, Niederthalheim, 0676
3103001
Margit Malzner, Pöring 21, Gam-
pern, 0664 4815422Geschenke für Kinder Foto: Weihnachtsfreude

QUALITÄT TRIFFT DESIGN

X-Markt: Individuelles Wohnen
mit Qualität und Design
WELS. „Qualität trifft Design“ 
– dieser Anspruch prägt das 
Sortiment und den Auftritt der 
Einsiedler Möbel GmbH – seit 
jeher bekannt als X-Markt. 

Wohnen ist Ausdruck der eigenen 
Persönlichkeit. Deshalb stehen bei 
X-Markt nicht Möbel von der Stange 
im Mittelpunkt, sondern außerge-
wöhnliches Design, hochwertige 
Materialien und individuelle Ein-
richtungslösungen. Die persönliche 
Beratung und große Flexibilität er-
möglichen es, gezielt auf Wünsche 
und unterschiedliche Wohnsitua-
tionen einzugehen. Ob besondere 
Stoffe, Farben, hochwertige Ober-
flächen oder individuell geplante 
Möbelkombinationen – gemeinsam 
entstehen Lösungen, die sich har-
monisch in jedes Zuhause einfügen. 
Qualität zeigt sich dabei nicht nur 

in den Produkten, sondern auch im 
Service, in der Beratung und in der 
Lösungsorientierung. Mit diesem 
Zusammenspiel aus handwerklicher 
Präzision, stilvoller Exklusivität und 
echter Orientierung an den Bedürf-

nissen der Kunden schafft X-Markt 
ein Maximum an Kundenzufrie-
denheit. Info: X-Markt – Einsiedler 
Möbel GmbH – in Wels, Jasminstr. 
5 (Nähe SCW), Tel. 07242 60044, 
www.x-markt.at<� Anzeige

Wer das Besondere sucht, ist bei X-Markt genau richtig. Das exklusive Sortiment 
begeistert mit außergewöhnlichen Designs, hochwertigen Materialien und Möbelstü-
cken voller Charakter, die nicht überall zu finden sind. Besuchen Sie jetzt die über 1.200 
Quadratmeter große Ausstellung und lassen Sie sich beraten. Foto: X-Markt

FEUERWEHR

32 Atemschutztrupps
legten Prüfung ab
ATTNANG-PUCHHEIM. Insge-
samt 32 Atemschutztrupps aus
17 Feuerwehren stellten sich der
Atemschutz-Leistungsprüfung
des Bezirks Vöcklabruck auf
dem ÖBB-Gelände in Attnang-
Puchheim.

Die Teilnehmer traten in den Stu-
fenBronze,SilberundGoldan.Bei
den Prüfungen waren Präzision,
Teamarbeit und der sichere Um-
gang mit den Atemschutzgeräten
gefragt. Nach intensiver Vorbe-
reitung mussten die dreiköpfigen
Trupps die einzelnen Stationen
unter Beobachtung der Bewerter-
teams bewältigen. Ziel ist es, die
Sicherheit und Routine bei Atem-
schutzeinsätzenzuverbessern.Die
Organisation lag bei Martin Lexl,
Bezirksverantwortlicher für

Atemschutz, und seinem Be-
werterteam. Unterstützt wurde die
Veranstaltung von der ÖBB Att-
nang-Puchheim, die das Gelände
zur Verfügung stellte, sowie von
der Feuerwehr Vöcklamarkt mit
ihrem Atemschutzfahrzeug zur
Wiederbefüllung der Atemluft-
flaschen.<

Leistungsprüfung Foto: August Thalhammer

- 40% auf
alles

VORSTADT -
VÖCKLABRUCK

Wir schließen
unsere

Modeboutique
in Vöcklabruck

% RÄUMUNGS-
VERKAUF %
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GRÜNE

Stadtentwicklung
VÖCKLABRUCK. Die Grünen
Vöcklabruck besuchten im
RahmenihrerBildungsreisedie
niederösterreichische Stadt
Mödling, um Beispiele für
nachhaltige Stadtentwicklung
kennenzulernen.

Besonders beeindruckten die
Renaturierung des Mödlingba-
ches, der Radverkehrsanteil von
24 Prozent und neue Grünflä-
chen. Ein Schwerpunkt war das
40.000 Quadratmeter große
Areal der ehemaligen Gendar-
meriezentralschule. Dort ent-
standen geförderte und freifi-
nanzierte Wohnungen, ein Nah-
versorger sowie ein Kindergar-
ten in Holzbauweise. Weitere
Wohnungen und ein Park sind
geplant. Kurze Fuß- und Radwe-
ge sowie die Anbindung an den
öffentlichen Verkehr ergänzen
das Quartier. Vor Baubeginn

wurde die Bevölkerung in die
Planung eingebunden. Auch die
angespannte Finanzlage der Ge-
meinden und Maßnahmen zur
Belebung der Innenstadt waren
Thema des Austauschs. Die Grü-
nen Vöcklabruck wollen die ge-
sammelten Ideen nun in die Ge-
meindegremien einbringen, be-
richtet Stadträtin Sonja Pick-
hardt-Kröpfel.<

Bildungsreise nach Mödling Foto: Grüne
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Jetzt buchen auf tips.at/skitag oder direkt bei sabtours
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Welcome-Snack
• Tages-Skipass
• € 15,- Hüttengutschein
• Aprés Ski Bar
• optional: Busanreise lt. Zustiegsmöglichkeiten*

inkl. Bus€ 88,-
Eigenanreise € 69,-

Erwachsene

inkl. Bus€ 61,-
Eigenanreise € 42,-

Kinder
(ab JG 2012)

Preis pro Person inkl. angeführter Leistungen.
*Zustiegsstellen siehe online tips.at/skitag

Tips-Skitag in
SAMSTAG, 12. DEZEM

BER
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20 P

ersonen • Eigener Bus ab
40

Personen

Vereins- oder
Firmenskitag
schon
geplant?

In Kooperation mit

EINBLICKE

Senioren besuchen
Flugzeugzulieferer
VÖCKLABRUCK. 50 Mitglieder
des Seniorenbundes Vöckla-
bruck besuchten bei ihrer „Fahrt
ins Blaue“ unter der Leitung von
Bruno Horn den Flugzeugzu-
lieferer FACC in Reichersberg.

Bei einer Führung durch die Pro-
duktionsstätten erhielten sie Ein-
blicke in die Herstellung von
Leichtbauteilen für Flugzeuge und
weitere Hightech-Anwendungen.
Jungtechniker begleiteten die Be-
sucher in Kleingruppen und in-
formierten über die Arbeit des
Innviertler Unternehmens.
AnschließendstandeinBesuchdes
Augustiner-Chorherrenstifts Rei-
chersberg auf dem Programm.
Chorherr Andreas Unterhuber
führte mit viel Humor durch die
barocke Stiftskirche und die Aus-

stellung im Kreuzgang. Dabei be-
richtete er über das klösterliche
Leben und die vielfältigen Auf-
gaben des Stifts in den Bereichen
Seelsorge, Bildung, Soziales und
Wirtschaft.
Den Abschluss bildete eine ge-
meinsame Einkehr im Stiftsres-
taurant.<

Ausflugsgruppe Foto: H. Weißenbacher
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Bis zu
50%
sparen

Zahlreiche
Produkte und Dienstleist

ungen

kommen unter den Hammer!

Online-Auktion

Jetzt
traumhafte
Projekte

verwirklichen!

BAUEN
BIETEN
WOHNEN

auktion.tips.at

ELEKTRO-
GERÄTE

BAU &
ROHBAU

WERKZEUGE &
MASCHINEN

INNENAUSBAU &
RENOVIERUNG

GARTEN-
GESTALTUNG

BAD &
SANITÄR

Von 21. bis 29. Oktober
Zum Ersten, zum Zweiten und
zum Dritten!
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Gutschein für Badsanie-
rung von Bognerbad 5694-0-0

€ 250,-€ 500,-
17:00

bognerbad e.U.
Glockenweg 15
5212 Schneegattern

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Vortex 75 SS 304 
Tauchpumpe 5736-0-0

€ 189,-€ 378,-
17:00

Tapflo GmbH
Töpferweg 1
4320 Perg

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

€ 1.000,- Gutschein von
Fliesen Oberlininger 5693-0-0

€ 500,-€ 1.000,-
17:00

Fliesenstudio Oberlininger GmbH
August Moserstr. 1
4400 Steyr

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Feuerschutztresor 
FP 44 E 5733-0-0

€ 200,-€ 399,-
17:00

Staudinger Bau GmbH
Scharnsteiner Straße 12
4643 Pettenbach

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

€ 100,- Gutschein von 
Mitterhuemer 5692-0-0

€ 50,-€ 100,-
17:00

Mitterhuemer Elektrotechnik GmbH
Ennser Straße 31a
4400 Steyr

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Wallbox PCE EV11.3 R37 Z 
RFID 11kW 5m 5730-0-0

€ 980,-€ 1.960,-
17:00

BB PV und Solar Montagen GmbH
Streininger Straße 46
4655 Vorchdorf

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

LED-Pendelleuchten 
Braga Loop 5744-0-0

€ 800,-€ 1.600,-
17:00 

Illumina – Licht & Service GmbH
Bahnhofstraße 19
4910 Ried im Innkreis

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Stromerzeuger 
Zipper 6700DH 5752-0-0

€ 600,-€ 1.199,-
17:00

Lagerhaus Inn Traun Donau
Moosham 35
4943 Geinberg

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

So einfach geht´s ...
1. 

2.

 3.

 4.

Registrieren
Besuchen Sie die Auktionsseite auktion.tips.at. Zunächst 
registrieren Sie sich neu mit Ihren Daten. Geben Sie einen 
Nutzernamen und ein Passwort an. Sobald Sie das Bestä-
tigungsmail erhalten und sich mit Ihrem Benutzernamen 
und Passwort eingeloggt haben, können Sie mitsteigern.

Mitbieten
Nun einfach für den oder die Artikel, die Sie ersteigern 
möchten, ein Gebot eingeben. Sie können auch ein ge-
wünschtes Höchstgebot eingeben, in diesem Fall erhöht 
sich Ihr Gebot automatisch, sobald Sie überboten werden.

Bezahlen
Ein Verständigungsmail informiert Sie, wenn Sie den Zu-
schlag für den gewünschten Artikel erhalten haben. Be-
zahlt werden kann online. Ein Bezugszertifikat bestätigt 
diese Zahlung. 

Zertifikat übergeben, Ware erhalten
Das Zertifikat geben Sie einfach beim Händler ab und er-
halten dafür den ersteigerten Artikel.

Bis 29. Oktober mitbieten!  
Eine Produktauswahl im Überblick – diese und weitere Angebote auf auktion.tips.at
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Haustüre "Five" - 
in Eiche für Ihr Heim 5696-0-0

€ 5.100,-€ 10.200,-
17:00

GFS Fenster & Türenwerk
Gaisbuchen 28
4723 Natternbach

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Honda Akku Laubbläser 
HHB36BXB 5688-0-0

€ 125,-€ 249,-
17:00

Schauer Land- u. Gartentechnik GmbH
Eggerdinger Straße 8
4770 Andorf

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Husqvarna Rasenmäher-
Traktor TC112 - G&W 5725-0-0

€ 1.500,-€ 2.999,-
17:00

Greinöcker & Willibald GmbH & Co KG
Hörading 12
4870 Vöcklamarkt

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Zodia FreeRider RF 5400 
iQ Akku-Poolsauger 5746-0-0

€ 578,-€ 1.156,-
17:00

SSC Schwimmbad Sauna GmbH
Im Grenzwinkel 6
4060 Leonding

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

€ 500,-Gutschein von
Elektroland 5676-0-0

€ 250,-€ 500,-
17:00

Elektroland GmbH
Moosstraße 106
5230 Mattighofen

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

€ 200,- Gutschein von
Greinöcker & Willibald 5695-0-0

€ 100,-€ 200,-
17:00

Greinöcker & Willibald GmbH & Co KG
Hörading 12
4870 Vöcklamarkt

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Einreichplan 
im Wert von € 8.000,- 5697-0-0

€ 4.000,-€ 8.000,-
17:00

Kaltenreiner Bau
Betriebspark 5
4451 St. Ulrich

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

€ 500,- Gutschein von
Glass-Inspiration 5721-0-0

€ 250,-€ 500,-
17:00

Glass-Inspiration GmbH
Lastenstraße 11
4531 Neuhofen/Krems

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

AEG Waschmaschine 
LR8EG75499 5735-0-0

€ 450,-€ 899,-
17:00

Strasser-Markt Handels GmbH
Bahnhofstraße 16
4320 Perg

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Rika Connect 
Pelletofen 5686-0-0

€ 3.150,-€ 6.299,-
17:00

Staudinger Bau GmbH
Scharnsteiner Straße 12
4643 Pettenbach

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Glas-Dunstabzugshaube 
Verso 5681-0-0

€ 595,-€ 1.190,-
17:00

Möbelhaus Ecker
Vogelhausgartenstraße 1
4070 Eferding

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Samsung OLED-TV 
77S93H 5683-0-0

€ 1.700,-€ 3.399,-
17:00

Exklusiv Elektrohandel & Service GmbH
Adlwanger Straße 2a
4540 Bad Hall

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Kunstwerk 50x70 cm 
Acryl auf Leinwand 5723-0-0

€ 375,-€ 750,-
17:00

Raumstyling Johanna Birner-Peer
Bubing 93
4782 St. Florian am Inn

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Ammonit - Orthoceras 
Skulptur 5759-1-0

€ 180,-€ 360,-
17:00

EinStein Mineralien
Einsteinstraße 7
4020 Linz

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Wandverkleidung 
aus Römerkalkstein 5781-1-0

€ 680,-€ 1.360,-
17:00

UNIKA Natursteinwerk GmbH
Bahnhofstraße 29
5211 Lengau

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

ATIKA Betonmischer 
BM 125 S 400V 5785-0-0

€ 230,-€ 459,-
17:00

Lagerhaus Pregarten-Gallneukirchen
Betriebsstraße 20
4224 Wartberg/Aist

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis
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TRADITIONELL

Erntedank
PFAFFING. Die Bauernschaft
Pfaffing organisierte das tradi-
tionelle Erntedankfest. Bei einer
Wortgottesfeier mit festlich ge-
schmückten Erntegaben und den
Kindergartenkindern wurde für
die diesjährige Ernte gedankt.
Anschließend luden die Bauern
zum Frühschoppen mit regiona-
len Speisen ein. Das Erntedank-
opfer in Höhe von 719 Euro
kommt der Erhaltung der Filial-
kirche Pfaffing zugute.<

Erntedankspende Foto: Bauernschaft

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 21. Oktober                    
ab 14:35 Fische – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung machen 
und Sommersachen verstauen; lüften; Massagen; Kos-
metik; Reisen – Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten – Siehe auch morgen

DO 22. Oktober                    
aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Komposthaufen bearbeiten; Rasen mähen; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Schlachttag; Salben herstellen; Be-
werbungsgespräche; hohe Wirksamkeit von Medikamen-
ten – Ungünstig: Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

FR 23. Oktober                    
ab 21:50 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Siehe gestern, Christbaum- und Reisigschnitt

SA 24. Oktober                    
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Dahlien aus der Erde nehmen; Winterquar-
tier für Kübelpflanzen vorbereiten, eventuell (nach Wit-
terung) bereits beziehen; Bodenpflege; Konservieren 
von Lebensmitteln u. Obst (Marmelade); Brot backen; 
guter Schlachttag; gute Wirkung von Medikamenten 
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

SO 25. Oktober                    
aufst. Mond – Ende der Sommerzeit – Siehe gestern

MO 26. Oktober                    
Vollmond um 05:15 Uhr, bis 00:40 Uhr Widder –  
aufsteigender Mond – Nationalfeiertag 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz / 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Quellen suchen und fassen lassen; Hoch-
zeitstag; Geburten; Erfolg in Geldangelegenheiten; 
Wohnung nur kurz lüften; heilsame Salben herstellen; 
Pflanzen düngen 
Ungünstig: Gehölzeschnitt; einkochen

DI 27. Oktober                    
aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz / 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: alle Zwiebeln stecken und setzen; Bäume, 
Hecken, Büsche setzen; Kompost umsetzen; Wurzelge-
müse säen oder setzen (Glashaus); Hausarbeit; Haus-
putz; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; chemische 
Reinigung; guter Hochzeitstag
Ungünstig: Malerarbeiten; Haare schneiden; Wurzeln 
sammeln; Zahnbehandlungen

MI+DO 28.+29. Okt.                    
bis 02:05 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Rückschnitt bei jungen Obstbäumen, He-
cken und Blütensträuchern; Beete lockern; umtopfen 
und umpflanzen; Blumenzwiebeln legen; Schädlings-
bekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; 
Porzellan und Metalle reinigen; lüften; Schimmel be-
seitigen; Sommergarderobe einwintern; Malerarbei-
ten; chemische Reinigung; Festlichkeiten und verreisen
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

SPITZENSCHULE

1.000 Euro für die Klassenkassa
OÖ. Mit der Aktion „Spitzen-
schule“ holen Tips, das Land
Oberösterreich und die Sparkas-
se Oberösterreich Schulen vor
den Vorhang, die sich für eine le-
benswerte Zukunft einsetzen.

Für die Aktion können Oberös-
terreichs Schulen laufende und
abgeschlosseneProjekte nochbis
17. November in vier Katego-
rien einreichen: „Bewegung in
der Schule“, „Tierwohl“, „Kli-
ma&Umwelt“und„Umgangmit
Geld“. Wichtig sind ein passen-
der Titel, eine prägnante Be-
schreibung sowie aussagekräfti-
ge Fotos und/oder Videos. Eine
Fachjury kürt die besten Beiträ-
ge jeKategorie.Zugewinnengibt
es bis zu 1.000 Euro für die Klas-
senkassa.<

Mit dem Projekt „Übersiedelung Ameisenhaufen“ beteiligte sich die Volksschule
St. Stefan amWalde im Vorjahr in der Kategorie „Tierwohl“. Foto: VS St. Stefan am Walde

Tierschutz ist in unserer Gesellschaft zu einem
wichtigen Wert geworden. Umso entscheidender

ist es, Kindern schon früh ein Bewusstsein
für das Wohl der Tiere zu vermitteln – verbunden

mit Freude und positiver Erfahrung.

Landesrat Martin Winkler Fo
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Jetzt Schulprojekte einreichen:
www.tips.at/spitzenschule

EHRENAMT

Herbstschmaus
VÖCKLABRUCK. Mit einem ge-
meinsamen Essen bedankte
sich das Offene Kunst- und
Kulturhaus (OKH) Vöckla-
bruck bei seinen ehrenamtli-
chen Mitarbeitern.

Rund 100 Engagierte folgten
Mitte September der Einladung
zum jährlichen Herbstschmaus.
„Kunst beginnt nicht erst, wenn
sich der Vorhang hebt. Sie pas-
siert in der Planung und in der
Abwicklung, wenn hundert Din-
ge ineinandergreifen müssen“,
betonen die Co-Sprecher Jolan-
da deWit und Richard Schachin-
ger. Die ehrenamtlichen Pro-
grammgruppen wählen Bands,
Filme, Theaterstücke und Vor-
träge aus, organisieren Veran-
staltungen und kümmern sich vor
Ort um Künstler, Technik und
Bewirtung. Auch die Instandhal-
tung des Hauses wird gemein-

sam getragen. Insgesamt enga-
gieren sich rund 270 Menschen
regelmäßig im OKH, durch-
schnittlich 140 Stunden pro Wo-
che. Allein heuer kamen 20 neue
Interessierte dazu. 2025 erhielt
das seit 2012 ehrenamtlich ge-
führte Kulturhaus den Anerken-
nungspreis des Österreichischen
Staatspreises für freiwilliges und
ehrenamtliches Engagement.<

Gemeinsames Essen Foto: EH Fotografie
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JUBILÄUM

20 Jahre proHolz Oberösterreich
LINZ/OÖ. Der Obmann von
proHolz Oberösterreich, Georg
Starhemberg, feierte das 20-
jährige Jubiläum des Vereins
im Linzer Mariendommit Gäs-
ten aus Wirtschaft und Poli-
tik. In seiner Rede betonte er
die Notwendigkeit des Zusam-
menhalts in der Gesellschaft.

Die Stabilität, die Holz bietet,
wünscht sich Georg Starhem-
berg auch für die Gesellschaft:
Miteinander zu reden und andere
Meinungen zu tolerieren, sei die
Voraussetzung, um vorhandene
Gräben zu überwinden. Gemein-
sam mit seinem Team von pro-
Holz Oberösterreich setzt er sich
für den verstärkten Einsatz des
nachwachsenden Rohstoffs Holz
ein – insbesondere im modernen
Bauwesen, beim Klimaschutz
und zur Stärkung der regionalen

Wertschöpfung. Der Eferdinger
Waldbesitzer engagiert sich seit
zwei Jahrzehnten für die Initia-
tive. „Holz ist einer der wenigen
Rohstoffe, die in unserem Land
in großerMenge vorhanden sind.
Diese Stärke macht unsere hei-

mische Wertschöpfung wider-
standsfähiger und weniger ab-
hängigvonglobalenMärktenund
Lieferketten. Doch auch wir sind
von weltweiten Entwicklungen
wie beispielsweise dem Klima-
wandel betroffen. Gerade in Zei-

ten großer Veränderungen und
Umbrüche gilt es, klug und vor-
ausschauend zu handeln, damit
der Wald, das Holz und die vie-
len Leistungen, die sie für Um-
welt, Wirtschaft und Gesell-
schaft erbringen, auch künftigen
Generationen erhalten bleiben“,
erklärte der Obmann im Zuge
seiner Wiederwahl im vergange-
nen Jahr.

Holz als Wirtschaftsfaktor
Die Holzbranche ist in Oberös-
terreich ein bedeutender und sta-
biler Wirtschaftsfaktor. Über
70.000 Menschen finden entlang
der gesamten Wertschöpfungs-
kette – vom Forst über die In-
dustrie bis hin zu Tischlern und
Zimmerern – einen Arbeitsplatz.
proHolz unterstützt mit Service-
leistungen, darunter Bildungs-
und Berufsberatung.<

Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums stellte proHolz 20 Apfelbäumchen zur Ver-
fügung. Diese werden in Kindergärten und Schulen in ganz Oberösterreich ge-
pflanzt. Von links: Obmann von proHolz OÖ Georg Starhemberg, Agrarlandesrä-
tin Michaela Langer-Weninger (ÖVP) und Bischof Manfred Scheuer Foto: Zoe Goldstein

HERBSTARBEIT

Frühlingsblüher bis
November setzen
Von September bis November
ist die optimale Pflanzzeit für
frühlingsblühende Blumen-
zwiebeln wie Tulpen, Narzis-
sen, Hyazinthen oder Krokus-
se, vorausgesetzt, die Erde ist
noch nicht gefroren.

Als Faustregel gilt, die Zwiebeln
etwadoppelt so tief zu setzen,wie
sie hoch sind. Der rundere Wur-
zelbereichzeigtdabeinachunten,
die Spitze nach oben.
Größere Blumenzwiebeln wer-
den mit ungefähr zehn Zentime-
tern Abstand gepflanzt, kleinere
können enger gesetzt werden. In
Gärten mit Wühlmäusen bieten
spezielle Gitterkörbe zusätzli-
chen Schutz. Für besondere Ak-
zente im Frühlingsbeet sorgen
beispielsweise ausgefallenere

Narzissen- und Tulpensorten wie
die Neuheiten „Sunshine
Rouge“, „Martinette“, „Terry“,
„Grand Perfection“ oder „Ake-
bono“. Wildkrokusse bringen
zudem früh im Jahr Farbe in den
Garten und bieten heimischen
Insekten nach dem Winter eine
erste Nahrungsquelle.<

Wer Blumenzwiebeln jetzt in die Erde
setzt, legt den Grundstein für einen blü-
tenreichen Frühling. Foto: Andrea Obzerova/iStock

Colors
of Earth.
Grenzenlos von Natur bis 
Design in den Farbwelten 
PUR, KRÄFTIG und 
PASTELL.

fox.at
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TECHNIK

Hybrides Heizen: Heizsysteme
intelligent kombinieren
Österreich zählt zu den Vor-
reitern bei erneuerbaren Heiz-
technologien. Dabei gewinnen
hybride Heizsysteme zuneh-
mend an Bedeutung: Sie kom-
binieren beispielsweise eine
Wärmepumpe mit Photovoltaik
oder einem Biomasse-Heizkes-
sel und verbinden damit unter-
schiedliche Energiequellen und
deren jeweilige Stärken.

Entscheidend ist das intelligente
Zusammenspiel. Ein modernes
Energiemanagement kann Wär-
meerzeuger, PV-Anlage und
Speicher aufeinander abstimmen
und dabei Wetterdaten, Energie-
angebot und aktuellen Wärme-
bedarf berücksichtigen. So lässt
sich selbst erzeugter Solarstrom

möglichst effizient für Heizung
undWarmwasser nutzen.

Flexibilität
Gerade bei Sanierungen und an-
spruchsvollen Neubauten bieten
solche Systeme hohe Flexibili-
tät.DieWärmepumpekanneinen
großen Teil des Wärmebedarfs
abdecken,währendBiomasse bei
höherem Bedarf oder besonde-
ren Betriebsbedingungen ergän-
zend eingesetzt werden kann.

Intelligente Steuerung
Die intelligente Steuerung über-
nimmt dabei die komplexen
Abläufe im Hintergrund. Das
erhöht den Komfort und
kann gleichzeitig dazu bei-
tragen, den Energieeinsatz und

damit die Heizkosten zu
optimieren. Hybrides Heizen
entwickelt sich damit vom

Zusammenschalten einzelner
Geräte zum ganzheitlich
gesteuerten Energiesystem.<

Eine Wärmepumpe lässt sich zum Beispiel mit einem Biomassekessel kombinie-
ren, der nur bei höherem Bedarf eingesetzt wird. Foto: Hargassner

HARGASSNER.COM

FÜR EIN 
ZUHAUSE 
ZUM 
WOHL-
FÜHLEN.

MODERNE HEIZTECHNIK MIT  PELLETS

Komfortabel heizen mit den 
innovativen Pelletheizungen
(6 – 330 kW) von Hargassner. 

• Ideal bei Sanierungen
• Top-förderfähig
• Perfekt kombinierbar mit Solar

FÜR EIN 
ZUHAUSE 

WOHL-
FÜHLEN.

MODERNE HEIZTECHNIK MIT  PELLETSMODERNE HEIZTECHNIK MIT  PELLETS

Komfortabel heizen mit den 
Pelletheizungen

(6 – 330 kW) von Hargassner. 

Ideal bei Sanierungen

Perfekt kombinierbar mit Solar

Nähere Auskunft: 07672/310 82-560   www.gsg-wohnen.at

 
WOHNUNGSBÖRSE

LAAKIRCHEN:
Schererstr. 7a
76,58 m², 2. OG, 3 Zimmer
Miete: € 933,10 inkl. BK, HK
Balkon, Loggia
Kaution: € 2.799,30
Bezug: ab 01.11.2026

FRANKENBURG:
Badstraße 7a
75,89 m2, II. OG
3 Zimmer, Balkon
Miete: € 781,91 inkl. BK+HK 
Finanzierungsbeitrag:  
€ 2.333,13
sofort bezugsfertig

ST. GEORGEN:
Ing. Sterngasse 17
82,10 m², DG
3 Zimmer, Balkon
Miete: € 932,56 inkl. BK + HK
Kaution: € 2.797,60
Bezug: ab 01.11.2026

OHLSDORF:
Hauptstr. 32, frei finanziert
Miete mit nachträgl. Kaufoption
55,46 m², 2. OG, 2 Zimmer
Balkon, TG-Platz
Miete: € 959,95 inkl. BK/HK/TG
Finanzierungsbeitrag: € 13.025,98
sofort bezugsfertig

Nähere Auskunft: 07672/310 82-70    www.gsg-wohnen.at

  

WENDLING:
Am Wimmerweg, RH 
106,52 m² + Garten, 4 Zimmer
Miete: € 1.435 inkl. BK 
+ 2 Parkplätze 
Finanzierungsbeitrag: € 3.196,-
sofort bezugsfertig

LAAKIRCHEN:
Danzermühl 2c
112,08 m², 2. OG,  
4 Zimmer, 
Miete: € 1.333,36 inkl. BK+HK
Kaution: € 4.000,-
sofort bezugsfertig
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GESUNDWOHNEN

Viele Viren haben jetzt Hochsaison
Damit der Herbst nicht im
Krankenstand endet, helfen oft
schon kleine Handgriffe.

„Gutes Raumklima trägt – gera-
de in der Erkältungssaison –
ebenso wie das regelmäßige
Hände waschen, zu einem wirk-
samen Schutz für unsere Ge-
sundheit bei. Erst das Zusam-
menspiel aus regelmäßiger
Frischluftzufuhr, optimaler
Luftfeuchtigkeit und der richti-
gen Raumtemperatur senkt das
Ansteckungsrisiko“, so Martin
Kloboucnik, Co-CEO von Wolf
Klima- und Heiztechnik.

Kurz und knackig
Für Räume ohne ausreichende
mechanische Lüftung lautet die
Devise: Fenster auf wie beim
Boxenstopp. Das richtige Ti-
ming hat hierbei oberste Priori-

tät: Das Motto lautet: „Kurz und
knackig“. Je kälter es draußen ist,
desto schneller funktioniert der
Luftaustausch. Im Winter kön-
nen etwa drei bis fünf Minuten
Stoßlüften ausreichen; bei mil-
der Witterung entsprechend län-
ger. Die erforderliche Dauer
hängt auch von Raumgröße,
Fensterflächen, Wind und Bele-
gung ab. Jedenfalls sollte man
gegenüberliegende Fenster und
Türen vollständig öffnen, nicht
nur kippen.

Luftfeuchtigkeit und
Temperatur im Blick behalten
Der Luftaustausch ist allerdings
nicht der einzige Faktor zur op-
timalen Regulierung des Raum-
klimas:Eskommtoft auchaufdie
Zusammensetzung der Raumluft
an. Gerade trockene Heizungs-
luft, wie im Herbst und Winter,

kann die Verbreitung von
Krankheitserregern verstärken.

Wohnraumlüftung
Wenn einfache und kostenlose
Maßnahmen an ihre Grenzen
stoßen, schaffen moderne
Raumluftsysteme Abhilfe. Eine
kontrollierte Wohnraumlüftung
beispielsweise sorgt für einen
kontinuierlichen Luftaustausch.
Sie transportiert verbrauchte, vi-
renbehaftete Luft zuverlässig ab
und führt dem Raum permanent
gefilterte Frischluft zu.
„Österreich hinkt beim Thema
gesunde Raumluft hinterher – in
der Bevölkerung ist dies ange-
kommen, jedoch in der Umset-
zung noch eher weniger. Dabei ist
gesundeRaumluftkeineFragedes
Komforts, sondern einer nach-
haltigen Gesundheit – und sie
muss endlich gesetzlich

verankert werden“, so Samantha
Waltenberger, Geschäftsführung
Wolf Klima- und Heiztechnik
GmbHundVorstandsmitglieddes
Vereins Zukunft Luft Austria.<

Martin Kloboucnik, Co-Geschäftsfüh-
rer der WOLF Klima- und Heiztechnik
GmbH Foto: Fotostudio Eder Linz

TILO WERKSVERKAUF

Markenböden zum 
Spitzenpreis
LOHNSBURG. Im Rahmen der 
Black Friday Week öffnet tilo 
von 25. bis 27. November 2026 
sein Factory Outlet in Lohnsburg 
zum großen Werksabverkauf. 
Für Bau- und Renovierungspro-
jekte bietet sich damit die per-
fekte Gelegenheit, ausgewählte 
Parkett- und Vinylböden direkt 
ab Werk zu besonders attraktiven 
Konditionen zu erwerben.

Die Gelegenheit ist günstig
Zur Auswahl stehen unterschied-
liche Böden (z.B. Parkett-, Vinyl-, 
Kork- oder Furnierböden). Wer 

passende Artikel entdeckt, sollte 
sofort zuschlagen und diese direkt 
mitnehmen.< Anzeige

Markenböden von tilo zu exklusiven 
Preisen Foto: Schrattenecker Holding GmbH25.–26. November 2026,

jeweils 8–17 Uhr
27. November 2026, 8–12 Uhr
tilo flooring, Magetsham 19
4923 Lohnsburg

schnell - modern - günstig

modular
abrissfrei
fliesenfrei

+43 660 85 85 382
www.bognerbad.at
office@bognerbad.at

Fugenloses Bad

Badausstattung

Fliesenbeschichtung

Wanne raus-Dusche rein

Wannenbeschichtung

Barrierefreies Bad

Rutschhemmung

Wannentür Nachrüstung Wannenreparatur

Badservice

Punktgenaue Lösungen sparen Geld und Zeit

Bäder günstig sanieren
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WWW.WOLFHAUS.AT

Ein neues Zuhause
OÖ. Zum 60-jährigen Bestehen bie-
tet WOLF aus Scharnstein im Alm-
tal vier schlüsselfertige Aktions-
häuser an. Bis 30. November 2026 
können sich Bauherren für einen 
Bungalow oder ein Einfamilienhaus 
entscheiden – jeweils inklusive Fun-
damentplatte und kostenloser Photo-
voltaikanlage.

Vom ersten Plan bis zur 
Schlüsselübergabe
Die Jubiläumshäuser bieten un-
terschiedliche Möglichkeiten für 
Familien, Paare und Singles: Zur 
Auswahl stehen zwei Bungalows 
für das Wohnen auf einer Ebene 
sowie zwei Einfamilienhäuser mit 
zwei Geschoßen. Persönliche Be-
ratung hilft dabei, das passende 
Haus für die eigenen Bedürfnisse 
zu finden und die nächsten Schritte 
gemeinsam zu planen. Dabei kom-
men Planung, Haus und Unterbau 
aus einer Hand, sodass Bauherren 

bis zur schlüsselfertigen Übergabe 
einen Ansprechpartner haben. Wer 
beim eigenen Zuhause selbst mitan-
packen möchte, kann unter Anlei-
tung erfahrener WOLF-Fachkräfte 
Eigenleistungen übernehmen und 
bis zu 20 Prozent sparen. Welche 
Arbeiten dafür infrage kommen, 
wird im Beratungsgespräch ge-
klärt. Zusätzliche Orientierung bei 
der Budgetplanung geben die Fix-
preisgarantie für zwölf Monate ab 
Auftragserteilung und Zahlungen 
nach Baufortschritt.

Ein verlässlicher Partner aus 
dem Almtal
Trotz der schwierigen Lage in der 
Baubranche berichtet WOLF von 
einer guten Auftragslage und ge-
sicherter Auslastung. Investitio-
nen am Standort und die sehr gute 
Bonität unterstreichen die solide 
wirtschaftliche Basis des Famili-
enunternehmens.<� Anzeige

inklusive GRATIS Photovoltaikanlage

SCHLÜSSELFERTIG mit Fundamentplatte

AKTIONSHÄUSERAKTIONSHÄUSER ZUM JUBILÄUMZUM JUBILÄUM
4 JUBILÄUMSHÄUSER – NUR FÜR KURZE ZEIT!

wolfhaus.at

WOLF. Rundum WOLFÜHLEN.

PSCHT!

Was imWohnumfeld
ammeisten stört
Ob man sich zuhause wohlfühlt,
hängt nicht nur von Größe, Aus-
stattung oder Grundriss der eige-
nen vierWände ab. Auch das un-
mittelbare Wohnumfeld hat gro-
ßen Einfluss auf die Wohnqua-
lität. Wie die aktuelle Innofact-
Umfrage für ImmoScout24.at
unter 500 Befragten zeigt, stören

sich acht von zehn Österreichern
an Geräuschen, knapp die Hälfte
(47Prozent) anGerüchen.Nur16
Prozent sagen, sie fühlen sich gar
nicht durch Lärm oder Gerüche
gestört. Überdurchschnittlich
tolerant erscheinen hier die 30-
bis 39-Jährigen, unter ihnen sind
es 23 Prozent.<

Baustellen-Lärm nervt 33 Prozent der Befragten. Foto: David Freigner/stock.adobe.com
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ZUSAMMENHALT

Helfende
Nachbarn
Aktuell übernehmen 39 Prozent
der Österreicher die eine oder an-
dere Aufgabe für ihre Nachbarn.
Besonders häufig wird bei klei-
neren handwerklichen Tätigkei-
ten geholfen (18 Prozent). Je-
weils 14 Prozent unterstützen äl-
tere oder alleinlebende Personen
oder übernehmen das Hunde- be-
ziehungsweise Katzensitten oder
die Betreuung anderer Haustiere.
Elf Prozent kümmern sich umGe-
meinschaftsflächen wie Garten,
Innenhof oder Spielplatz, zehn
Prozent helfen bei der Organisa-
tion oder Durchführung von Ver-
anstaltungen in der Nachbar-
schaft.<

Katze füttern Foto: Leonid Iastremskyi/adobe stock

TRAGFÄHIG

Rasengitter
Nach einem kräftigen Regen-
schauer kann der Gang über den
Rasen schnell mit nassen Schu-
hen, tiefen Fußabdrücken oder
Spurrillen von Auto, Mülltonne
und Kinderwagen einhergehen.
Erst dann fällt auf, wie wichtig ein
tragfähiger Untergrund ist. Ra-
sengitter bilden dabei eine versi-
ckerungsfähige Alternative zu
wenig attraktiven Lösungen rund
um Beton, Asphalt und Pflaster.<

Rasengitter können problemlos in
Eigenregie verlegt werden. Foto: epr/Gutta

AUSZEIT

Wellness für das Zuhause
DasBadezimmer ist längst mehr
als ein rein funktionaler Raum.

Hochwertige Materialien, stim-
mungsvolle Beleuchtung und
wohnliche Details machen es zu
einem individuellen Teil des Zu-
hauses. Gleichzeitig wächst der
Wunsch nach Wellness in den
eigenen vier Wänden. Das Gute:
Dafür braucht es weder einen se-
paraten Bereich noch besonders
viel Platz. Bereits für eine
Grundfläche von 0,86 Quadrat-

meter gibt es Kabinen, die wohl-
tuende Infrarotwärme mit Was-
serdampf kombinieren. So kann
ein persönlicher Ort für ent-
spannte Auszeiten direkt zu
Hause entstehen – jederzeit ver-
fügbar und ohne Anfahrt oder
Termin. Für die Kabine genügt
oft eine Standardsteckdose mit
230 Volt, 16-Ampere-Sicherung
und FI-Schalter. Es gibt Model-
le, bei denen der Bedampfer ma-
nuell befüllt wird, ein Wasser-
anschluss ist also kein Muss.<

Eine Kabine mit Infrarotwärme und
Wasserdampf Foto: epr/Olymp Werk GmbH

JETZT 
  GEWINNEN!

DEIN GRUNDSTEIN 
ZUM GLÜCK:

EINFACH GEWINNFRAGE BEIM EDER-MESSESTAND 
(HALLE 15) BEANTWORTEN UND 5.000 EURO DEINES 
ZIEGELKAUFS ZURÜCKGEWINNEN. 
INFOS UNTER EDER-GEWINNEN.AT

Auf der

6. - 8. Nov.

Haben wir Ihr 
Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Sie.

> ca. 49 - 70 m² 
> Terrasse, Balkon, Loggia
> Carports
> ökologisch nachhaltige Heizform
> HWBRef,SK 44,1 fGEE SK 0,70

Gemeinnützige SiedlungsgesellschaftGemeinnützige Siedlungsgesellschaft

Nähere Auskunft:
+43-7672-310-82-200
www.gsg-wohnen.at

11 Mietwohnungen mit 
nachträglicher Kaufoption

Wohnen mit FernblickWohnen mit Fernblick
PUCHKIRCHEN

© by GSG – all rights reserved, Änderungen vorbehalten.
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Aktuelles

Betreuung

Märkte

Gesundheit

Kontakte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Verkauf

Zu kaufen gesucht

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiele

www.facebook.com/tips.at
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1+1 GRATIS
Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-voecklabruck@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 37, 4840 Vöcklabruck

Info-Telefon: +43 7672 78506 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

IMPRESSUM

REDAKTION VÖCKLABRUCK
Stadtplatz 37, 4840 Vöcklabruck
Tel.: +43 7672 78506
E-Mail: tips-voecklabruck@tips.at 
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Der Einsatz von Künstlicher Intelligenz 
(KI/AI) wird gemäß den Transparenzvor-
gaben des „EU Artificial Intelligence Act“ 
gekennzeichnet.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

Movatec Victory XL130
Mobilität für Generationen
3 Monate alt, total neuwertig,
wegen Todesfall VB € 4.200,-
abzugeben.  0664 9685145
(Attnang-P.)
RW-Nachhilfe,
www.mgd-ta.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Suche liebe Leihoma für mei-
ne Kinder (Bub, 5 und Mäderl,
1) in Regau, vormittags erreich-
bar.  0664 8116361

Privater Hausflohmarkt
am 23. - 25. Oktober 2026
10 - 18.00, Riederstr. 52, 4901
Ottnang/Bergern

Heilmassage Stockinger,
staatlich geprüft, Berufserfah-
rung Rehazentrum, professio-
nelle Behandlung ab € 35,-
0664 99113214 (Attnang-P.)

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Daniel - 69 sucht Gärtnerin
(kann auch jünger sein) für sei-
ne Seele und seinen Garten.
Zuschriften an:
dengartengeniessen@gmx.at

Er,  69, beim Gehen einge-
schränkt, dennoch sehr mobil,
sucht Frau bis ca. 74 Jahre (ev.
körperliche Einschränkung kein
Problem) für gemeinsame Un-
ternehmungen und nette Stun-
den zu zweit. Ich bin NR, Nicht-
trinker, ehrlich, anständig, lei-
denschaftlicher Autofahrer, ge-
he gerne in die Therme.
 0664 6419419

Lebensfrohe SIE 80+ sucht
ebensolchen, charmanten ER
für gemeinsame Freizeit. Freue
mich über jeden Anruf
 0664 4524709
66-Jähriger sucht eine feste
Beziehung für gute Gespräche.
Du solltest bodenständig, treu,
vollbusig, schlank, 150-170
cm, 30-65 J. sein, gerne Auto-
rin, Künstlerin, Bio-Bäuerin,
usw., bitte nur ernstgemeinte
Anrufe.  0660 9457757.
74-jährige Witwe. Ich liebe es
im Garten zu arbeiten, Ausflü-
ge, Reden, Kochen, Kuscheln.
Ich bin nicht ortsgebunden, mo-
bil u. Du bis aktive 85 J. Agen-
tur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.
Julia 41 J., herzlich, lebens-
froh und mit Kinderwunsch. Für
den richtigen Mann bin ich um-
zugsbereit. Suche ehrliche Lie-
be mit gemeinsamer Zukunft.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Lena 64 J. wärst Du bereit ei-
ne Freundschaft behutsam auf-
zubauen u. den "Schmetterlin-
gen im Bauch" Zeit zu lassen?
Ich würde Dich zum glücklichs-
ten Mann der Welt machen.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.
Norbert 67 J., bodenständig,
humorvoll, verlässlich. Ein schö-
nes Leben ist da, jetzt fehlt nur
noch die richtige Frau an mei-
ner Seite.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Suche Mann für gemeinsame
Unternehmungen. Er sollte zwi-
schen 69 und 76 Jahre sein
und mindestens 175 cm gross
sein. Ich bin 74 Jahre jung und
170 cm gross. Bin gerne in der
Natur, gehe Schwimmen, fahre
E-Bike, und besuche in der kal-
ten Jahreszeit die Therme. Freu
mich von dir zu hören.
 0676 9075131

1A MALER GESELLE
HR. WOLFGANG
0664-2542347
A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Suche Bauhandwerker und
Zimmerer für private Altbausa-
nierung, stunden- oder tage-
weise in Schlatt. Mauern, ver-
putzen, diverse Holzarbeiten.
 0699 14128283
Suche gebrauchte Garage
zum Kaufen im Gebiet Vöckla-
bruck, Attnang, Timelkam,
Schörfling, Lenzing, Regau,
 0670 3579798
Übernehme alle Malerarbeiten
Fassaden Innenräume.
0699 10872063

Bogensport: RH- und LH-Bö-
gen, LB, RC, von 27 - 35 ibs,
60 - 68 und Zubehör. Preis auf
Anfrage, alles gebraucht
 0676-7424032

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker auch defekt.
 0676 3131779
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Stellenangebote

Stellengesuche

ab 10 Uhr

Promenaden Galerien Linz

ab 10 Uhr
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Game.On
die regionale eSportsMesse

powered byy

OÖ LANDESMEISTERSCHAFT IN EA SPORTS FC
in Kooperation mit dem E-Sport Verband Österreich

SPIELESTATIONEN

NERDQUIZ, COSPLAY,
KEYNOTES UND VIELES MEHR

Eintritt frei!
gameon.tips.at

Happy 

Birthday zum 

190-jährigen 

Jubiläum!

Das zählt zu IhrenAufgaben:
■ Installation und Betreuung von Hard- und Software, Windows-PCs,

Macs, Netzwerk und Telefonie
■ Betreuung von Microsoft 365 sowie Unterstützung im Benutzer-

und Gerätemanagement
■ Störungsbehebung und Anwenderbetreuung im 1st- und 2nd-Level-Support
■ Betreuung von IT-Systemen für Redaktion, Anzeigen, Druck und digitale

Medienangebote
■ Unterstützung bei Planung, Tests und Einführung von Updates und Systemen
■ Mitarbeit an IT-Infrastruktur, Virtualisierungs-, Cloud- und Container-

plattformen sowie IT-Projekten

Das bringen Siemit:
■ Abgeschlossene IT-Ausbildung, etwa HTL oder Lehre IT-Technik,

oder vergleichbare Qualifikation
■ Freude an Teamarbeit und Anwenderbetreuung
■ Kundenorientierung, Flexibilität und verständliche Kommunikation
■ Erfahrung in Anwenderbetreuung oder Helpdesk von Vorteil

Das bietenwir:
■ Vielseitige Aufgaben zwischen IT und Medien
■ Modernen Arbeitsplatz im Herzen von Linz
■ Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
■ Attraktive Sozialleistungen und wertschätzendes Betriebsklima
■ Kollektivvertragliches Mindestgehalt von € 2.547,– brutto monatlich auf

Vollzeitbasis, Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung möglich

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! Senden Sie Ihre vollständigen
Unterlagen mit Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
bewerbung@medienhauswimmer.at

Weitere attraktive Jobangebote
und mehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

(m/w/d)

Verstärken Sie das IT-Team imMedienhausWimmer:
Unterstützen Sie Anwender, sichern Sie den Betrieb
und entwickeln Sie unsere Systemeweiter.

Fixanstellung
inVollzeit (38,5 h) IT-System-

techniker

Salzburger Straße 18
4840 Vöcklabruck

STELLENAUSSCHREIBUNG 
für das Mutterhaus

Reinigungskraft (w/m/d)

Teilzeit 20-30 Stunden

Weitere Informationen 
finden Sie auf:

www.franziskanerinnen.at

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Honda 125er SHi, Bj. 2006,
26.000 km, 15 PS, Zubehör:
Top-Case, Windschild, 3 Hel-
me, € 1.150,-.  0660
7322688

Ford Kuga Trend Baujahr
2018 Bremsen u. Klima neu,
guter Allgemeinzustand, Gara-
genauto, AHK, 66900 km, Som-
mer-/Winterreifen. Preis auf An-
frage  0650 9951072
Suzuki SX4 GL5DR Aero, 
EZ 4/2009, Benziner, 28.900
km, Schaltgetriebe, grau,
88kW, 5-Türer, gültiges Pickerl,
WR/SR, € 5.900,-.  0664
5311747 (Wels)

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Winterreifen Nexxen Win
Guard, 185/65/R15, guter Zu-
stand für Kia Rio, € 200,-;
Winterreifen Semperit
Speed Grip 5, 185/65/R15T für
Kia Rio, TOP-Zustand, inkl. 4x
Radkappen, € 300,-.  0664
3233729

Regional verbunden. Per-
sönlich engagiert. Ich ken-
ne den Markt und finde die pas-
senden Lösungen für Sie.
REMAX ImmoCenter Günther
Mamoser 0676 5169440

St. Georgen im Attergau:
Einfamilienhaus mit Pool, Wfl.
240 m²; Grundfl. 1.463,
HWB54 Tel. +43 664/
3697078 www.mkaw.at
Pöndorf: Baugrundstück,
Traumalge am Waldrand mit al-
len Genehmigungen, Grundfl.
1.420 m² Tel. +43 664/
3697078 www.mkaw.at

Ertragsobjekt, mehrere
Wohnungen in EF,  GR,  L,  LL,
W,  WL bis max. € 900.000
gesucht! 0664-5161670

Suche: Haus-/Wohnung mit
Garten(nutzung) ab 80 m² in
Vöcklabruck, bevorzugt in Rad-
distanz zum Bahnhof, gerne
Hausteilung mit älterer Person/
anderer Familie,
 0664 3120020

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611

Bungalow 45 m², Garage, Gar-
tenlaube in Zipf zu vermieten
Preis auf Anfrage 0664
73093405

Einzelperson sucht EG-Woh-
nung (50-70 m²) mit Garten,
bevorzugt kleines Haus, Vöckla-
bruck oder Gmunden/Umge-
bung. Freigängerkatze vorhan-
den, bis 900,- warm,
 0660 6593933

Öst. Pensionistin, freundlich,
sauber, verlässlich, Tierfreun-
din, sucht Bauernhof/Sacherl
oder älteres Haus zu mieten.
Bitte alles anbieten, Bezirk VB
oder GM.  0660 2333765

Rutzenmoos: Mansarden-
whg., 50 m², 2. Stock, Küche
möbliert, € 400,-+BK, Park-
platz vorhanden, ab sofort.
 0660-6803012.

Suche günstige Einstellmög-
lichkeit im Raum Lenzing, Re-
gau, usw. für Autos von Privat,
alles anbieten.  0677
61347949 bzw. 944@gmx.net

Suche kleine Lagerfläche
oder Garage zu mieten.
 0699 10877035

Suche Reinigungskraft fur
Gasthaus in Fornach, immer
montags, maximal 5 Std.
 07682 5111

Wir suchen Christbaumverkäu-
fer: Grieskirchen, Wels, Vöckla-
bruck. Verkauf von 08.12.26 -
23.12.26. - Mo.- bis Sa.
Unter der Nummer:
 +43664 1388840

Reinigungsfrau sucht im
Raum Vöcklabruck-Umgebung
Haushalte wo sie ihre Dienst-
leistungen einbringen kann.
 0677 62424325
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Suche 
IT-TECHNIKER:IN 

Netzwerke und Systemintegration,
Vöcklabruck.

Nähere Infos 
finden Sie 
mit folgendem QR Code

Karriere @ Swisspearl

Jetzt bewerben als
Anlagenbediener (m/w/d)

3-Schicht
Gemeinsam im Team sind Sie für das Rüsten,

Einstellen und Bedienen der Maschinen
und Anlagengruppen während der

Fertigung verantwortlich.
Weiters unterstützen Sie bei der

Steuerung und Überwachung der Anlagen.
Wir wenden uns an Quereinsteiger

mit technischem Geschick genauso
wie an erfahrene Anlagenbediener.

Einfach QR-Code sannen & jetzt bewerben!
www.jobs.swisspearl.com

Der monatl. Mindestlohn lt. KV
beträgt € 2.980,- brutto (exkl. Zulagen) mit

Überzahlung je nach Qualifikation

Foto: Roman Raizen

Gemeinsam unterwegs. 
Erinnerungen fürs Leben.

www.tips.at/leserreisen

Neu bei Tips? 
Dann lohnt sich der 
Einstieg besonders.

Ihr Tips-Verkaufsberater informiert Sie gerne 
über die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt
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TESTFAHRT

Toyota C-HR+: Kleines Plus. Große Wirkung.
Einen erfolgreichen Modellna-
men bestmöglich zu nutzen ist ge-
scheit, auchwenn sichvia „Plus“-
Zusatz dahinter mitunter ein
ganz anderes Auto verbirgt.

Der Toyota C-HR ist familien-
intern, aber auch generell ein Er-
folgsmodell. Das extrovertiert ge-
stylte SUV-Coupé hat sich einen
Namen gemacht, eine Tatsache, die
sich Toyota für seinen nächsten
großenWurf in Sachen E-Mobilität
zunutze macht. Wer hinter dem C-
HR+ auf ein Sondermodell des C-
HR oder vielleicht eine neue Aus-
stattungslinie gehofft hat, wird ent-
täuscht sein. Oder sich freuen, dass
seine Wesenszüge auch in einem
Vollelektriker zu haben sind.
Tatsächlich ist auch der C-HR+ ein
SUV-Coupé mit Hang zum Cross-
over. Diese eine klassische Schub-
lade gibt es in dem Fall nicht, was
als Kompliment zu sehen ist. Klar
ersichtlich ist der Verzicht auf allzu
martialische Details oder Kanten,
das Design ist schnörkellos undwie
aus einem Guss, quasi aerodyna-
misch optimiert. Markante Unter-

schiedezumfossilenBrudertunsich
auch bei der Statur auf. Der C-HR+
ist eine ganze Nummer größer, der
Radstand als Beispiel wuchs um elf
Zentimeter.

Mehr Platz, mehr Komfort,
mehr Reichweite
Damit einher gehen feine Platzver-
hältnisse auf allen Plätzen. Vorne
herrscht sowieso maximale Bewe-
gungsfreiheit, aber auch im Fond
geht es für ein SUV-Coupé recht
luftig zu. Etwas knapper wird es im
Heck. 416 Liter Kofferraumvolu-
men sind aber soweit okay, auch
weil gut nutzbar und variabel, bei
umgelegten Fondlehnen nimmt der
C-HR+ 1.140 Liter auf. Vermisst
haben die Testfahrer von Fahrfreu-
de in dem Kontext nur einen Frunk
unter der Motorhaube, trotzdem ist
der Toyota unterm Strich ein feiner
Reisewagen.
DaswarjetzteinkleinerVorgriffauf
den Antrieb als Dreh- und Angel-
punkt für oder wider weite Stre-
cken. Auf der rein elektrischen To-
yota New Global Architecture –
Plattform basierend sind für den Ja-

paner zwei Akkugrößen in drei
Leistungsstufen zu haben. Mit 224
PS ist die mittlere Variante der
Reichweitenkaiser, wer wären die
Testfahrer aber, wenn sie sich nicht
die Top-Version mit 343 PS aus
zwei E-Motoren und ergo dessen
Allradantrieb zu Gemüte geführt
hätten. Druckvoll beschleunigt der
C-HR+ damit in 5,2 Sekunden von
0 auf 100 km/h.ViaAllrad und dem
eher komfortablen Fahrwerk sind
Gelassenheit und Komfort eben-
falls Teil des Alltages. 430 Kilo-
meter Reichweite sind locker drin,
via maximal 150 kW Ladeleistung,
Vorkonditionierung und serienmä-
ßiger Wärmepumpe ist der Toyota
hier bestens aufgestellt.
Die getestete Top-Ausstattung
„Lounge“ glänzt darüber hinausmit
20“ Felgen, 22 kW AC-Laden,
Keyless, Toyota Safety Sense-As-
sistenzpaketundvielemmehr.Nicht
finden wird man ein Head-up-Dis-
play, keine Sorge, den Part über-
nimmt das etwas höher platzierte 7-
Zoll Infodisplay. Ihmzur Seite steht
ein recht einfach gestalteter 14 Zoll
Touchscreen und, noch besser, eine

Vielzahl an klassischen Tasten und
Drehreglern.
Detto die Garantie. Toyota ist hier
mit bis zu 10 Jahren und/oder
160.000 Kilometer ganz weit vorn.
Beim Preis dafür quasi mitten drin,
unserTop-Modellstartetbei52.190
Euro , das Basismodell bereits bei
40.990Euro.Mehr aufwww.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc.<

Toyota C-HR+ 4WD Lounge

Motor: 72,0 kWh Akku (Netto)
Spitzenleistung: 343 PS
Dauerleistung: 184 PS
Max. Drehmoment: 338 Nm
Reichweite: ca. 450 km
Vmax: 180 km/h
0 auf 100 km/h: 5,2 Sek
Preis Basismodell: ab 40.990 Euro
Preis Testmodel: ab 52.190 Euro

Der Toyota C-HR+ 4WD Lounge ist als Basismodell ab 40.990 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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IRONMAN

Elfter Platz bei WM
WEYREGG. Robert Pirnbacher
aus Weyregg am Attersee er-
reichte bei der Ironman-Welt-
meisterschaft auf Hawaii nach
10:05:27 Stunden den elften
Platz in der Altersklasse 55 bis
59 Jahre.

Der Triathlet musste schwierige
Bedingungen und die Folgen
einer Achillessehnenverletzung
bewältigen.
Nach dem Schwimmen lag Pirn-
bacher zunächst auf Rang 81 sei-
ner Altersklasse. Auf dem Rad
startete er eine starke Aufhol-
jagd und erzielte den dritt-
schnellsten Radsplit seiner Al-
tersklasse.Damit arbeitete er sich
bis in die Top Ten vor.
Der abschließende Marathon
wurde durch Hitze, hohe Luft-
feuchtigkeit und anspruchsvolle
Höhenmeter zur Herausforde-
rung. Zudem hatte die Achilles-

sehnenverletzung seine Lauf-
vorbereitung eingeschränkt.
Dennoch kämpfte sich Pirnba-
cher bis ins Ziel und verpasste die
Top Ten nur knapp.<

Robert Pirnbacher zeigte sein Können
auf Hawaii Foto: Robert Pirnbacher

PARA-TENNIS

Erfolge in Klagenfurt
BEZIRK. Einen starken Auftritt
legten die Para-Tennisspieler des
UBSVAttnang/Vöcklabruckbeim
Lindwurmturnier in Klagenfurt
hin. Erwin Leibetseder aus Eben-
see sicherte sich sowohl den Ein-
zelsieg als auch gemeinsam mit
VereinskollegeAndreasReiter aus
Bach bei Schwanenstadt den Titel
im Doppel. Im Einzelfinale setzte
sich Leibetseder in zwei Sätzen
gegen Manfred Eisenknapp aus
Desselbrunn durch. Werner Motz

aus Seewalchen belegte Rang drei.
Damit gingen alle Podestplätze im
Einzel an den UBSV. Auch im
Doppel blieb der Verein erfolg-
reich: Leibetseder und Reiter ge-
wannen das Finale gegen Erwin
Langbauer und Christian Kröhn
aus Steyr in zwei Sätzen. Den drit-
ten Platz sicherten sich Manfred
Eisenknapp und Werner Motz.
Somit standen auch im Doppel
ausschließlich Spieler des UBSV
am Podest.<

Das erfolgreiche Para-Tennisteam OÖ Foto: UBSV Attnang/Vöcklabruck

SCHWIMMVEREIN

Start in die Saison
VÖCKLABRUCK. Mit 28 Me-
daillen startete der Schwimm-
verein Vöcklabruck beim 42.
Internationalen Schwimm-
Meeting in Rif in die neue Sai-
son. Acht Gold-, sieben Silber-
und 13 Bronzemedaillen be-
deuteten den zweiten Platz im
Medaillenspiegel.

Für einen besonderen Erfolg
sorgte FranziskaRuttenstock. Sie
gewann fünf Goldmedaillen und
stellte über 100 Meter Rücken in
1:04,07 Minuten einen neuen
Vereinsrekord auf. Zudem ent-
schied sie die Mehrlagenwertung
der Damen für sich. Jakob Ed-
thofer überzeugte mit zwei Gold-
und drei Silbermedaillen sowie
Bronze. Nazar Muliarchuk holte
Gold über 200 Meter Freistil und
gewann vier weitere Medaillen.
Weitere Podestplätze erreichten
Maria Maak und Karoline Drack

mit Silber sowie Leonard Pickl,
Arthur Mayer und Herbert Motz
mit mehreren Bronzemedaillen.
Auch die Damenstaffel mit Rut-
tenstock, Azra Dautovic, Maak
undMagdalena Burgstaller stand
über 4 x 50 Meter Lagen auf dem
Podest und sicherte sich Bronze.
Mit den zahlreichen Erfolgen in
den Einzelbewerben und der
Staffel gelang dem SV Vöckla-
bruck ein gelungener Auftakt in
die Saison.<

Erfolgreiche Schwimmer Foto: SVV

RADFAHREN

Drei Titel und ein
Streckenrekord
ATTERSEE. Österreichischer
Meister, Europameister und
Weltmeister: Daniel Hochstra-
ßer vom RSV Atterbiker blickt
auf eine außergewöhnliche
Saison im Einzelzeitfahren der
Amateure zurück.

Bei der UEC Gran Fondo Euro-
pean Championships im italieni-
schen Varese setzte Daniel
Hochstraßer noch einmal ein be-
sonderes Ausrufezeichen.
Auf der 22,2 Kilometer langen
und mit 220 Höhenmetern an-
spruchsvollen Strecke fuhr der
Arzt des Salzkammergut Klini-
kums Vöcklabruck in 27:12 Mi-
nuten die schnellste Zeit aller Al-
tersklassen. Damit sicherte er
sich nicht nur den Europameis-
tertitel, sondern stellte auch einen

neuen Streckenrekord auf. Auch
Teamkollege Wolfgang Götsch-
hofer überzeugte in der stark be-
setzten Altersklasse 50 bis 54
Jahre. Mit Rang sechs verpasste
er das Podium um knapp 24 Se-
kunden.<

Daniel Hochstraßer Foto: Hochstraßer
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in Kooperation mit

Jetzt
abstimmen!

nachrichten.at/sportlerwahl

Sportlerinnen
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

Anika Deubler (Klettern)
Luise Elmer (Fechten)
Emma Felbermayr (Motorsport)
Mariella Flemme (Wakeboard)
Susanne Gogl-Walli (Leichtathletik)
KatharinaGruber (Nordische Kombination)
Pia Hauzenberger (Ski Alpin)
Veronika Honcharova (Gewichtheben)
Verena Mayr (Leichtathletik)
Charlize Mörz (Kunstturnen)
Julia Mühlbacher (Skispringen)
Katharina Mühlbauer (Golf)
Anna Pabinger (Triathlon)
Sofia Polcanova (Tischtennis)
Bleona Rama (Judo)
Marie Sageder (Schwimmen)
Annabel Schasching (Fußball)
Lea Siegl (Reiten)
Laura Swoboda (Rudern)
AmelieWansch (Trampolinspringen)

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

Florian Brungraber (Triathlon)
Paul Buchegger (Volleyball)
Martin Espernberger (Schwimmen)
Michael Gogl (Rad)
Alexander Gschiel (Wasserski)
Daniel Hemetsberger (Ski Alpin)
Lukas Kaufmann (Ultrasport)
Felix Kiemeswenger (Stocksport)
Endiorass Kingley (Leichtathletik)
Maciej Kolodziejczyk (Tischtennis)
Vincent Kriechmayr (Ski Alpin)
Vincent Lindpointner (Kunstturnen)
Josef Mahringer (Fechten)
Karl Müllehner (Faustball)
Issa Naschcho (Judo)
Kai Niederhuber (Badminton)
Thomas Preining (Motorsport)
Julian Schöberl (Rudern)
Markus Mendy Swoboda (Kanu)
LukasWeißhaidinger (Leichtathletikkk)

Teams
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60

Askö MSC Linz-Lissfeld (Bahnengolf)
Askö Traun (Badminton)
DHC Ice Cats Linz AG (Eishockey)
HC Linz AG (Handball)
LASK (Fußball)
Linz AG Froschberg (Tischtennis)
Raiffeisen FlyersWels (Basketball)
Wiking Linz Damen-Vierer (Rudern)
SKVöest Linz (Gewichtheben)
SPG FelbermayrWels (Tischtennis)
Union Tigers Vöcklabruck (Faustball)
Linz AG Steelvolleys (Volleyball)
Steinbach BlackWings Linz (Eishockey)
SVOberbank Ried (Fußball)
HrinkowAdvarics Steyr (Rad)
Schwingshandl Intralogistics (Rad)
TGWZehnkampf Union (Leichtathletik)
UJZ Mühlviertel Mixedteam (Judo)
Union SKE Mauthausen (Tennis)
UVCCCMcDonaaald’s Ried (VVVolleyball)

Sportler

Jetzt mitmachen &gewinnen! Stimmen Sie
direkt online auf nachrichten.at/sportlerwahl
ab und gewinnen Sie 2 × 2 Nächte im
4 * superior Hotel Villa Seilern in Bad Ischl.
Die Abstimmung endet am 31.10.2026.
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WINTER VARIETÉ BAD ISCHL 2027

Diese Show verspricht Gänsehaut
BAD ISCHL. Atemberaubende
Akrobatik, verblüffende Magie
und jede Menge Emotionen.
Das Winter Varieté verwan-
delt Bad Ischl wieder in eine
große Showbühne.

Nervenkitzel, spektakuläre Akro-
batik und magische Momente:
Wenn internationale Spitzenartis-
ten dieBühne erobern, bleibt kaum
jemand ruhig auf seinem Sessel
sitzen. Von 4. bis 7. Februar 2027
verwandelt sich das Kongress &
TheaterHaus Bad Ischl wieder in
eine schillernde Varieté-Welt.
Unter dem Titel „Varieté Emo-
tion!“ erwartet die Besucher eine
völlig neue Show voller Überra-
schungen.

Internationale Spitzenartisten
Bereits zum sechsten Mal gastiert
das Winter Varieté in der Kaiser-

stadt. Seit 2022 hat sich die Ver-
anstaltung zu einem beliebten kul-
turellen Höhepunkt im Salzkam-
mergut entwickelt. An vier Tagen
stehen insgesamt sieben Vorstel-
lungen auf dem Programm.
Unter der künstlerischen Leitung
von Freimuth Teufel entsteht eine
Inszenierung, die weit über klas-
sische Zirkuskunst hinausgeht.
Spektakuläre Akrobatik, elegante
Balanceakte, verblüffende Magie
und humorvolle Comedy wech-
seln sich ab. Dazu sorgen ein-
drucksvolle Lichteffekte und
stimmungsvolle Musik für beson-
dere Atmosphäre.

Echte Emotionen statt
künstlicher Intelligenz
Das Besondere: Im Mittelpunkt
stehen die Menschen auf der Büh-
ne. Während künstliche Intelli-
genz und Robotik zunehmend den

Alltag bestimmen, setzt das Win-
ter Varieté bewusst auf echte Ge-
fühle, körperliche Höchstleistun-
gen und unmittelbare Live-Erleb-
nisse. Rund zweieinhalb Stunden
inklusive Pause dauert das Pro-
gramm, das sich an die ganze Fa-
milie richtet. Empfohlen wird die
Show für Besucher ab sechs Jah-
ren.Weitere Informationen gibt es

unter www.wintervariete.a
Das Winter Varieté Bad Ischl fin-
det von 4. bis 7. Februar 2027 statt.
Die Vorstellungen beginnen am
Donnerstag um 19.30 Uhr, am
Freitag undSamstag jeweils um15
und 19.30 Uhr sowie am Sonntag
um 11 und 15.30 Uhr.
Weitere Informationen gibt es
unter www.wintervariete.at<

Das Trio Bokafi kommt im Februar nach Bad Ischl Foto: Garbor Boros

BUCHVORSTELLUNG

Neue Mundartgedichte
ATTNANG-P. Rupert Hainbu-
cher, Stelzhamerbund Bezirks-
leiter Vöcklabruck, lädt zur Prä-
sentation seines fünften Buches
mit Mundartgedichten in das
Gasthaus „Postwirt-Stöger“.
Hainbucher: „Als ich vor acht
Jahren mein letztes (viertes)
Mundartbuch ,Duach und au'
herausbrachte, dachte ich mir,
dass es wohl genug wäre. Ich
suchte keine ,Geschichten zum
Verdichten' mehr, jedoch sie flo-

gen mir zu. Als dann meine gut
sortierte Schublade zum Bersten
mit neuen Texten voll war, habe
ich mich doch noch überreden
lassen.“ Sinngemäß heißt Rupert
Hainbuchers fünftes Buch „Auf
zletzd nu“. Die Buchpräsentation
findet am Samstag, 24. Oktober,
um 19 Uhr im Gasthaus „Post-
wirt-Stöger“ in Attnang-P. statt.
Die musikalische Begleitung
kommt von „Andre und Josef“
sowie Helmut Steinkogler.<

Rupert Hainbucher präsentiert seinen neuen Mundartband in Attnang-P. Foto: privat

QUEERER DIALOG

Regenbogen Ratscher
VÖCKLABRUCK. Über queere
Lebensrealitäten informieren
und miteinander ins Gespräch
kommen: Dazu lädt die Heublu-
men LGBTQIA+ Initiative am
Freitag, 23. Oktober, um 18 Uhr
beim Regenbogen Ratscher im
Offenen Kunst- und Kulturhaus
Vöcklabruck (OKH) ein. In ge-
mütlicher Atmosphäre berichten
drei Speaker mit queerem Hin-
tergrund von ihren persönlichen
und beruflichen Erfahrungen.

Das Publikum kann Fragen stel-
len und eigene Gedanken ein-
bringen. Ziel ist ein offener Aus-
tausch ohne Vorurteile.
Mit dem Format war der Verein
bereits inmehrerenGemeindenin
ÖsterreichundBayernzuGast. In
Vöcklabruck findet der Regen-
bogen Ratscher erstmals statt.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der Dialogabend richtet
sich an alle Interessierten, der
Eintritt ist frei.<

Miteinander ins Gespräch kommen Foto: Heublumen - LGBTQIA+ Initiative
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KUFO

Ein neuer Kulturverein bläst zum
Punk-Rock-Angriff in Fornach
FORNACH. Unter dem laut-
starken Motto „Dahoam
krochts wieda“ steigt am Frei-
tag, 30. Oktober, ab 18 Uhr im
Wirtshaus Lohninger die
Premierenveranstaltung des
neuen Kulturvereins KUFO.

Musikalisch reicht das Pro-
gramm von Punkrock und
Mundart-Ska über Austropop-
EinflüssebishinzuFolkund Irish
Rock. Vier Bands aus Oberös-
terreich und Salzburg Da
Schneida, Candlelight Disaster,
Scotch und die Glue Crew wer-
den bei der Premiere die Bühne
stürmen und beweisen, dass die
kleine Gemeinde alles andere als
leise ist. O-Ton der Vereinsgrün-
der: „Es wird laut, es wird ehr-

lich und es wird echten Punk, in
vier verschiedenen Richtungen
geben!“ Als bekannte Location
undBühne dient einmalmehr der
Saal im Wirtshaus Lohninger in

Fornach. Eine Bühne, die in der
Vergangenheit schon so man-
ches musikalische Highlight er-
lebt hat: Fanfare Ciocarlia, der
US-Tuba-Virtuose John Sass

oder 4 Achterl in Ehren brachten
hier bereits den Boden zum Be-
ben. Der von Christoph Struger
und Emanuel Ehgartner neu ge-
gründete Verein KUFO ver-
sucht, an diese Tradition anzu-
schließen. KUFO möchte vor-
erst mit mindestens einer Ver-
anstaltung pro Jahr starten. Den
beiden Gründern ist dabei beson-
ders wichtig, ein vielfältiges Pro-
gramm bieten zu können: von
verschiedensten Musikrichtun-
gen über Vernissagen und Ka-
barett bis hin zu Lesungen. Das
Angebot soll abwechslungsreich
sein und für jedenGeschmack et-
was bieten.
Karten: https://kupfticket.com/
events/dahoam-krochts-wieda;
VVK: 17/AK: 20 Euro.<

Das sind die Macher hinter dem neuem Kulturverein KUFO in Fornach. Foto: FUFO

D’BLECHAN

Zurück auf die Bühne
ST. GEORGEN IM ATTERGAU.
Nach zehnjähriger Pause kehrt
das Blechbläserensemble d’Ble-
chan mit dem Programm „Aus-
gestorbene leben länger“ auf die
Bühne zurück. Die Vorpremiere
findet am Mittwoch, 28. Okto-
ber, um 19Uhr imNikolaus-Har-
noncourt-Saal der Landesmu-
sikschule St. Georgen statt.
Andi Trausner, Thomas Schütz,
Andi Holzer, Josef Mösenbich-

ler, Manuel Schachinger, Tho-
mas Wallner und Hansi Reiter
verbinden musikalisches Kön-
nen mit Humor und Spielfreude.
Durch den Abend führt Schau-
spieler und Moderator Harald
Bodingbauer. Das Konzert fin-
det im Rahmen der „Attergauer
Kulturspektren“ statt, der Ein-
tritt ist frei.
Weitere Informationen unter
landesmusikschulen.at<

Das Ensemble tritt nach zehn Jahren erstmals wieder auf. Foto: Andi Trausner

THEATERSTÜCK

Die fidele Kurklinik
FRANKENMARKT. Die Thea-
tergruppe Frankenmarkt prä-
sentiert im Oktober die Ko-
mödie „Die fidele Kurklinik“
von Beate Irmisch.

Die Theatergruppe Franken-
markt sorgt mit amourösen Ver-
wicklungen, Eifersucht und
Missverständnissen für Unter-
haltung.
Während Opa Tell zurück nach
Hause möchte, haben die Kur-
patientinnen Elvira Schön und
Klara Huhn vor allem männliche
Gesellschaft im Sinn. Ihr Inter-
essegiltGustavSchneck, der sich
als Charmeur präsentiert. Als
dessen Ehefrau Therese auf-
taucht, ist das Chaos perfekt.
Auch Putzfrau Olga sorgt für tur-
bulente Szenen.
Gespielt wird im Pfarrheim
Frankenmarkt am Mittwoch, 21.
Oktober, sowie am Freitag, 23.,

und Samstag, 24. Oktober, je-
weils um 20 Uhr. Weitere Vor-
stellungen finden am Sonntag,
25. Oktober, um 18 Uhr und am
Montag, 26. Oktober, um 15 Uhr
statt. Kartenreservierungen sind
täglich von 17 bis 20 Uhr unter
0677 612 37 539möglich. Es gilt
freie Platzwahl, Restkarten gibt
es an der Abendkasse.<

Die Theatergruppe Frankenmarkt sorgt
für Unterhaltung. Foto: Theatergruppe
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Basar für Teenies
VÖCKLAMARKT. Am Freitag,
6. November, findet der zweite
Teenie-Basar von 17 bis 20 Uhr
im Pfarrsaal statt. Es handelt sich
um einen Selbstverkäufer-Basar
für Mädels und Jungs ab 13 Jah-
ren. Verkauft werden Kleidung,
Bücher, Spiele und mehr. Infos bei
Renate Hemetsberger unter 0664
73862951 oder Mail an ba-
sar.kfb.vm@gmail.com. Anmel-
dung für Stellplatz ab 16. Okto-
ber. Veranstaltet wird dieser Basar
von der KFB Vöcklamarkt.

Kleidertauschparty
VÖCKLAMARKT. Am Freitag,
16. Oktober, findet von 17 bis 20
Uhr im Pfarrsaal eine Kleider-
tauschparty statt. Bis zu zehn
saubere und gut erhaltene Klei-
dungsstücke können mitgebracht
und gegen Punkte eingetauscht
werden. Nicht angenommen
werden Nacht- und Unterwäsche,
Badebekleidung, Herren- und
Kinderkleidung und Schuhe. Übrig
gebliebene Kleidung wird ge-
spendet.

Tickets unter www.oeticket.com,
www.ticketwall.at und im Domcenter

mit Erzähler Christian Wolff,
dem Blechbläserquartett Ensemble Classique

und Barbara Gasteiger (Harfe)

Alpenländische

Weihnacht
M I T D E N

G S GREGENSBURGER
DOMSPATZEN

Ab € 49,90

FR. 11. 12. 2026
MARIENDOM LINZ
E I N LA S S : 1 9 : 0 0 UHR | B EG I NN : 1 9 : 3 0 UHR

hththhht
präsentiert von

VORTRAG

Klimaerwärmung
OBERNDORF. Ist der Dürresom-
mer2026eineAusnahmeodereine
Folge des Klimawandels?Mit die-
ser Frage beschäftigt sich Wolf-
gang Traunmüller am Donners-
tag, 29. Oktober, um 19 Uhr bei
einem Vortrag im VAZ 5+. Die
Fachwelt ist sich einig, dass der
Klimawandel stattfindet und der

Mensch maßgeblich dazu bei-
trägt. Der Vortrag widmet sich der
Klimaerwärmung, ihren Auswir-
kungen und der Frage, wie aktu-
elle Entwicklungen wissenschaft-
lich eingeordnet werden können.
Der Eintritt kostet fünf Euro. Für
Schüler und Studenten ist der Ein-
tritt frei.<

ENSEMBLE ATOUT

Romantikprogramm
VÖCKLABRUCK. Das Ensemble
Atout rund um die aus Vöckla-
bruck stammende Pianistin Do-
ris Kitzmantel gastiert am Sams-
tag, 14. November, um 19 Uhr in
der Landesmusikschule Vöckla-
bruck. Das Konzert ist Teil der
Abo-Reihe des Brucknerbundes.
Auf dem Programm stehen Wer-

ke von Camille Pleyel, Felix
Mendelssohn und Franz Schu-
bert, die den Wagemut und die
poetische Tiefe der Romantik
hörbar machen. Karten sind zu
Vorverkaufspreis von23Euro im
TourismusbüroVöcklabruckund
unter www.brucknerbund-voe-
cklabruck.at erhältlich.<

D I E  E R F O L G R E I C H S T E  M U S I C A L G A L A  A L L E R  Z E I T E N

PHANTOM DER OPER •  EVITA •  CATS •   GREASE • KÖNIG DER LÖWEN 
MAMMA MIA • TANZ DER VAMPIRE •  FROZEN U.V.M.

Tourismusbüro Vöcklabruck 07672/26644, Weberzeile Ried, oeticket.com, Trafikplus, SCHRÖDER KONZERTE  0732/22 15 23, kdschroeder.at

08.01.27 VÖCKLABRUCK STADTSAAL
09.01.27 RIED im INNKREIS oöv-SAAL

KELLERBÜHNE

Impro-Theater
ATTNANG-PUCHHEIM. Am Frei-
tag, 30. Oktober, um 19.30 Uhr
improvisieren die Schauspieler
von N2O, der Impro-Theater-
gruppe der Kellerbühne Puch-
heim, Geschichten zu den Nach-
richten des Tages. Dabei dürfen
Sport- und Wetterberichte ebenso
wenig fehlen wie mögliche Skan-
dale rund um Stars und Sternchen.
Durch die Sendung führen Carina
Unterberger, Ilse Seufer-Wasser-
thal und Eva Lösch. Weitere In-
formationen und Karten gibt es
unter www.kbp.at.<

N2O Foto: Sabine Prötsch
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BERGMESSE AM KRIPPENSTEIN

Feierlichkeit am Berg
OBERTRAUN. Ein Gottesdienst
hoch über dem Salzkammer-
gut. Am Nationalfeiertag lädt
die traditionelle Bergmesse am
Krippenstein zu einem beson-
deren Erlebnis ein.

Ein Gottesdienst auf 2.100 Me-
tern Seehöhe vor der beeindru-
ckenden Kulisse des Dachsteins:
Am Nationalfeiertag, Montag,
26. Oktober, lädt die traditionel-
le Bergmesse am Krippenstein
wieder Bergfreunde aus nah und
fern ein. Beginn ist um 10.30Uhr
bei der Heilbronnerkapelle.
Vor knapp 40 Jahren wurde die
Bergmesse von Pfarrer August
Stögner ins Leben gerufen. Die
Kapelle erinnert an 13 Schüler
und Lehrer aus Heilbronn, die
1954 bei einem Schneesturm im
Dachsteingebiet ums Leben ka-
men. Organisiert wird die Berg-
messe von der katholischen

Pfarrgemeinschaft Obertraun.
Eine Bläsergruppe der Ortsmu-
sik sorgt für die musikalische
Umrahmung.
Die Kapelle ist von der Bergsta-
tion in rund 15 Minuten erreich-
bar. ImAnschluss bietet sich eine
Wanderung zum Heilbronner-
kreuz, zum Dachsteinhai oder zu
den Five Fingers an.<

Bergmesse Krippenstein Foto: Hörmandinger

LICHTSPIELE

Filmvorführung
LENZING. Die Lichtspiele Len-
zing zeigen am Donnerstag, 29.
Oktober, um 20.15 Uhr den Do-
kumentarfilm „Der Mann mit
der kleinen Kamera – Wie ein
AmateurfilmerFrieden imKrieg
inszenierte“.

Bei der Vorführung sind die Fil-
memacher Andreas Kurz aus Att-
nang-Puchheim und Mario
Hengster, der in Timelkam gebo-
renwurde, anwesend. Der Film er-
zählt die Geschichte von acht Rol-
len Amateurfilm, die rund 80 Jah-
re nach ihrer Entstehung wieder-
entdeckt wurden. Die Schwarz-
weißaufnahmen führen von einem
Familiengarten über das deutsch
besetzte Paris und Kriegsschau-
plätze in der Ukraine, Tschechien
und Polen bis ins Wien der 1950-
er-Jahre. Auch der damalige Bun-
deskanzlerLeopoldFigl ist auf den
Aufnahmen zu sehen. Regisseur

AndreasKurz folgtgemeinsammit
Kameramann und Produzent Ma-
rio Hengster den Spuren des un-
bekannten Amateurfilmers und
rekonstruiert dessen Lebensge-
schichte. Der Film entstand in Ko-
produktion mit 3sat und ORF und
wurde im Fernsehen als Zweitei-
ler gezeigt. In Lenzing ist er erst-
mals als zusammenhängender
Film zu sehen. Zum Team gehörte
auch Robert Breber aus Timel-
kam, der für Tonschnitt und Spe-
cial Effects verantwortlich war.<

Filmszene Foto: Hengster Filmproduktion

KUNST

Meine Lebensfarben
ATTNANG-PUCHHEIM. Zahl-
reiche Besucher kamen zur Er-
öffnung der Ausstellung „Mei-
ne Lebensfarben“ von Anna
Weinberger in die Rathausga-
lerie Attnang-Puchheim.

Nach der Begrüßung durch Bür-
germeister Peter Groiß würdigte
Vizebürgermeisterin Erika Feh-
ringer in ihrer Laudatio die
Künstlerin und ihr vielseitiges
Schaffen. Für die musikalische
Umrahmung des Abends sorgte
Helmut Steinkogler mit stim-
mungsvollen Klängen.
Die Ausstellung zeigt die farben-
frohen Werke und die persönli-
che Sicht der Künstlerin auf das
Leben. Die Eröffnung bot Gele-
genheit, die Bilder in angeneh-
mer Atmosphäre kennenzuler-
nen und sich mit dem künstleri-
schen Schaffen Anna Weinber-
gers auseinanderzusetzen.

„Meine Lebensfarben“ ist bei
freiem Eintritt noch bis 11. Jän-
ner 2027 in der Rathausgalerie zu
sehen. Die Ausstellung kann
während der regulären Öff-
nungszeiten des Stadtamts be-
sucht werden. Die ausgestellten
Werke sind auch käuflich zu er-
werben.<

Anna Weinberger mit ihrer Enkelin, die
sie wieder zum Malen brachte.
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Unser Veranstaltungskalender 
wird digital, moderner und 

übersichtlicher. 

Ab sofort können Sie Ihre 
Veranstaltung ganz einfach 
selbst und kostenlos über 

eintragen.

Veranstaltungen 
online eintragen!

www.tips.at/termine 

NEU:

ATTERSEE-GENUSSFAHRTEN: 
Herbstgenuss an Bord 
Weißwurstfahrten: Rundfahrt mit 
Weißwurst & Brezn, Mi & Sa bis 
31.10. Wild am See: 4-Gänge-Wild-
menü und Musik, 22.10. Gansl Ahoi: 
traditionelles Gansl der Bachtaverne, 
5. & 12.11. Buchung bis 14 Uhr am 
Vortag: www.atterseeschifffahrt.at

ATTERSEE-GENUSSFAHRTEN: 

Anzeige
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

MI, 21. Oktober

DO, 22. Oktober

FR, 23. Oktober

SA, 24. Oktober

SO, 25. Oktober

MO, 26. Oktober

DI, 27. Oktober

DO, 29. Oktober

FR, 30. Oktober

Zahnärzte

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

Auflösung Sudoku

1 8 3 9 5 4 6 2 7
4 6 2 8 1 7 3 9 5
7 5 9 2 3 6 1 8 4
2 1 6 7 4 5 8 3 9
3 9 5 6 2 8 7 4 1
8 4 7 1 9 3 2 5 6
5 7 8 4 6 2 9 1 3
9 2 4 3 7 1 5 6 8
6 3 1 5 8 9 4 7 2

ENSEMBLE

Konzertabend
VÖCKLABRUCK. Jazz, lateiname-
rikanische Klänge und bekannte
Pop-Songs stehen am Samstag, 7.
November, um 19.30 Uhr beim
Konzert „Vibes ’n’ more“ in der
Landesmusikschule Vöcklabruck
auf dem Programm. Sophie Ba-
nek (Gesang), Wolfgang Böhm
(Klavier) und Walter Gruber (Sa-
xophon) präsentieren Stücke von
StevieWonder, Billy Joel und No-
rah Jones bis zu Duke Ellington
und George Gershwin. Begleiten-
de Texte vertiefen die Inhalte der
Lieder. Der Eintritt ist frei.<

Konzert „Vibes ‚n‘ more“ Foto: privat

EISLAUFEN

Saisonstart
VÖCKLABRUCK.AmSamstag,24.
Oktober, startet die Reva-Eishalle
Vöcklabruck in die neue Eislauf-
saison. Erstmals werden heuer Fa-
milien-Saisonkarten angeboten.
Gleichzeitig bleiben die Eintritts-
preise unverändert. Damit wollen
die fünf Reva-Gemeinden das
Eislaufen fürFamilien,Kinder und
Jugendliche weiterhin leistbar
halten. Der Publikumslauf findet
immer vonDienstag bis Freitag je-
weils von 14 bis 17 Uhr sowie am
Samstag und Sonntag von 14 bis
18 Uhr statt. In den Ferien auch
montags ab 14 Uhr. Alle Infos
unter www.revahalle.at<

Attnang-P.: Freitag, gemütliches Beisammen-
sein in der Tagesheimstätte, 14 - 18.00 und
Sitzgymnastik von 14.30 - 15.30. VA: Pensio-
nistenverband

Frankenmarkt:  Freitag, Second-Hand Shop
"Kauf und hilf", Hauptstraße 69, 14 - 18.00

Mondsee: Samstag, Bauern- und Wochen-
markt, Marktplatz, 8.00

Schwanenstadt: Dienstag,  Walkingrunde,
kostenlos, Treffpunkt: Sportmittelschule, 9.30,
Infos und Anmeldungen:  0676 7556109,
VA: Gesunde Gemeinde

Frankenmarkt: Komödie in 3 Akten "Die fi-
dele Kuranstalt", Theatergruppe Franken-
markt, Pfarrheim, 20.00

Lenzing: Lesung mit Barbara Schneeberger
"Was still beginnt", Bibliothek, 19.00. Eintritt
frei

Vöcklabruck: Aufstellungsabend - Gesell-
schaft und Demokratie, Otelo, 18 - 21.00,
Anm. https://www.re-source.at/events-2

Atzbach: Jungbürgerfeier des Jahrganges
2008, Ballsporthalle Schwanensstadt, 19.00.
VA: Gemeinde

Frankenmarkt: Komödie in 3 Akten "Die fi-
dele Kuranstalt", Theatergruppe Franken-
markt, Pfarrheim, 20.00

Gampern: Musikkabarett sBruchpiloten "Üb-
ringens", 4kanter Gampern, 19.30

Lenzing: Kabarett "jo-na-wuascht!" -
Marktbrettl, musik. Umrahmung Brettlband,
Kulturzentrum bei Tisch, 20.00.
Karten: marktbrettl@gmx.at

Oberndorf/Schw.: Repair Cafe - reparieren
statt wegwerfen, VAZ, 14 - 16.00

Pöndorf: Barmherzigkeitsabend, Pfarrkirche,
19.00. VA: Pöndorfer Frauen

Regau: Bauernmarkt, Motto: “Allerheiligenge-
stecke, Lebkuchen, Wein aus dem Kamptal",
neue Markthalle, 14.30 - 18.30

Vöcklabruck: Der Heublumen Regenbogen
Ratscher kommt ins OKH, Hatschek-Str. 24,
18.00, Eintritt frei

Frankenburg: Herbstkonzert der Marktmu-
sikkapelle "So spielt das Leben ... für Jung und
Jungegebliebene", Kulturzentrum, 20.00

Frankenmarkt: Komödie in 3 Akten "Die fi-
dele Kuranstalt", Theatergruppe Franken-
markt, Pfarrheim, 20.00

Lenzing: Kabarett "jo-na-wuascht!" -
Marktbrettl, musik. Umrahmung Brettlband,
Kulturzentrum bei Tisch, 20.00.
Karten: marktbrettl@gmx.at

Pfaffing: Kinderdisco in der Dorfhalle mit Ani-
mation, Kinder-Cocktailbar und Fotobox, ab
16.00. VA: Gemeinde

Regau: Die große Schau der kleinen Tiere,
Tierzuchthalle, 8 - 17.00, freiwillige Spenden

St. Georgen/A.: Nacht der Tracht, Attergau-
halle, VA: D´Attergauer Volkstanzgruppe

Timelkam: Fackelzug zum Gedenken und für
den Frieden, TP: Rathausplatz, 18.00 (b.
Schlechtwetter in der Pfarrkirche)

Timelkam: Weinheuriger nach dem Fackel-
zug, Treffpunkt Pfarre, 19 - 24.00 mit musik.
Umrahmung

Frankenmarkt: Komödie in 3 Akten "Die fi-
dele Kuranstalt", Theatergruppe Franken-
markt, Pfarrheim, 18.00

Frankenmarkt: Kriegerehrung, Pfarrkirche,
9.45

Pöndorf: Feuerwehrball Forstern, Festhalle
Pöndorf, 20.00

Redlham: 60. Spielwaren - Tauschbörse für
Modelleisenbahnen, Modellautos und Blech-
spielzeug, Veranstaltungssaal, 8 - 12.00. VA:
MBC Schwanenstadt

Regau: Die große Schau der kleinen Tiere,
Tierzuchthalle, 8 - 17.00, freiwillige Spenden

Seewalchen: Hubertus Feier, Gerlhamer
Moor, 19.00. VA: Jagdgesellschaft Seewalchen

Atzbach: Nationalfeiertag - Wir beten für Ös-
terreich, Pfarrkirche, 19.00

Frankenmarkt: Komödie in 3 Akten "Die fi-
dele Kuranstalt", Theatergruppe Franken-
markt, Pfarrheim, 15.00

Pöndorf: Sternwanderung, Florianikapelle,
11.00. VA: SPÖ

St. Georgen/A.: Gemeinschaftskonzert
"Klang Giganten", Attergauhalle, Einlass
18.45, Beginn 19.30

Atzbach: Reisevortrag "Fotosafarie Namibia,
Botswanan, ... " von Hans Gramberger, Sit-
zungssaal, 15.30 - 17.00. VA: SB

Vöcklabruck: Katharina Stemberger und Die
Strottern mit "Tausenmal schöner als ihr",
Stadtsaal, 19.30

Pfaffing: Ernährungsstammtisch - Traditionel-
le Chinesische Medizin, Thema: Element Leber,
Cafè Kleingallien, Nindorf 7, 19.00

Timelkam: Vortrag "Eigentlich ganz lo-
gisch?!" mit Sebastian Fitzinger MSc, Treff-
punkt Pfarre, 19.30, Spende für Projekt in Ti-
melkam

Regau: Vortrag "Letzte Hilfe Kurs - weil der
Tod ein Thema ist" mit Dr. Martin Prein, Pfarr-
heim, 19.00, freiw. Unkostenbeitrag € 10,-,
VA: Pfarrcaritas Regau

Bezirk VB, Wochenend-Notdienst:
24./25. Oktober, 9 - 12.00,
Dr. Gunther Schustereder, Franz Schubert Str.
37,
4840 Vöcklabruck.  07672 31300
26. Oktober, 9 - 12.00,
Dr., MSc Tarig Elamin, Hauptstr. 7b/5,
4861 Schörfling
Info: ooe.zahnaerztekammer.at

Zell/Pettenfirst: 22. Oktober,
Gemeindeamt, 15.30 - 20.30

Zell/Pettenfirst: 22. Oktober,
Gemeindeamt, 15.30 - 20.30
Oberwang: 27. Oktober,
Volksschule, 15.30 - 20.30
Vöcklabruck: 28. Oktober,
OKH Kunst- und Kulturhaus , 16 - 21.00
Aurach/Hongar: 29. Oktober,
Volksschule, 15. - 20.30

Wochenend- & Feiertagsnotfalldienst:
Tierklinik Vöcklabruck:
  07672 28028
24 h Notfalldienst: www.veterinaere.at

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Sozialberatungsstellen:
www.shvvb.at,
Ampflwang:   0664 8153456
Attnang:   0664 1607023
Lenzing:   0664 78462820
Mondsee:   0664 1606986
Schwanenstadt:   0664 1606994
Vöcklamarkt:   0664 8153455

Timelkam: Treffen der Selbsthilfegrup-
pe "Auffangnetz-Werk", 30. Oktober,
Vereinszentrum, 18.00. Anmeldungen:
 0650 6710541

Vöcklabruck: "der Korb" Sozialmarkt. 
 07672 90921

Vöcklabruck: fbz - FrauenBerufsZentrum.
 07672 26636

Vöcklabruck: Schuldnerberatung.
  07672 27776

Vöcklabruck: Verein Prohomine, Selbsthilfe-
gruppe für Menschen mit Depressionen.
www.pro-homine.at



www.tips.at AnzeigenTips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841
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Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841
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SALONZUG
ZU SILVESTER A
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene
Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.050,-
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1
Gratis

Tips Frühstück
im Zug

Special

Foto: RPB Fo
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590,-Foto: iStock

ab

895,-Foto: Costa

COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

Osterferien – ideal für Fam
ilien

inklusive Bus
ab Linz

Special

ADVENTSPEKTAKEL
IN PRAG
Den Advent in der
„Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

ab

549,-
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to
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k

inkl. Moldau-Di
nner-Kre

uzfahrt

COSTA FASCINOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, FRANKREICH

23.-31.10.2027

Foto: Costa

Herbstfe
rien 2027

inkl. Bus

ab

1.099,-

LMEER

Kinder bis 17,99
nur 199,-

(in der Kabine mit
2 Erwachsenen)

Special

REISEINFONACHMITTAG
9. November - ab 14.30 Uhr
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz

Entdecken Sie das westliche Mittelmeer! Bei unserer Tips-Leser-
Reise vom 23. bis 31. Oktober 2027 erleben Sie an Bord der Costa
Fascinosa italienische Küstenperlen und die Côte d’Azur. Erfahren
Sie beim Infonachmittag mehr über die Route, Ausflugsmöglich-
keiten und das Leben an Bord. Anschließend bleibt Zeit für Ihre
persönlichen Fragenpersönlichen Fragen.

Eintritt frei,
Begrüßungs-

getränk
inklusive

Anmeldung erforderlich:
tips.at/leserreise

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn –
Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus

MALAGA IN DEN SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und südländisches Flair

16.-20.02.2027

Entfliehen Sie demWinter und erleben Sie fünf sonnige Tage an der Costa del Sol!
Málaga begeistert mit mediterranem Flair, malerischen Gassen und dem glitzern-
den Mittelmeer. Entdecken Sie die Stadt, entspannen Sie an herrlichen Stränden
oder erkunden Sie die romantischen Bergdörfer der Region.

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-
Fo
to
:P
ix
ab
ay



Anzeigen Vöcklabruck

Zugestellt durch die Post.at-Gruppe. Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 28.10.2026

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen, S-BUDGET und Tchibo Produkte. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen feuchte Reinigungstücher, Knüllerpreise, megamengen, Top-Aktionen, MediaShop, Tchibo und S-BUDGET-Produkte.
1) UVP ist der vom Hersteller unverbindlich empfohlene Verkaufspreis.

maxi.wochenende FR, 23.10. UND
SA, 24.10.2026

Teil der Familie

Ab Do, 22.10.
einlösen bis:

Sa, 31.10.
2026

Bis zu

-20%
auf einen Einkauf

Ihrer Wahl!*

Die SPAR-
battmarkerl

Die
Rab

Der Markerl-Rabatt gilt auch auf
alle Aktionen: DAMIT SPAREN SIE
NOCHMALS BIS ZU 20 PROZENT!*

* Nähere Infos auf
www.maximarkt.at

DONNERSTAG, 22.10. BIS SAMSTAG, 24.10.

Knusper-Lebe
ca. 1 kg, in Selb
bedienung, per kg
niedrigster
30-Tage-Preis: 7.99

Scchhäärrddiiinngger Formmiill
H-Vollmilch, 3,5 % Fett
oder H-Leichtmilch
0,5 % Fett, aus Österreich,
1 Liter, ab 24 Packungen

Zipfer UUrttyp
0,5 Liter MEHRWEG-Flasche
ab 2 Kisten
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.72)
max. 4 Kisten
0,5 Liter im Einzelverkauf: 1.43

Pöndorf

Ca. 1 kg

20er-Packung

Red Bull
Energy Drink,
Editions oder
The ORGANICS
by Red Bull
verschiedene
Sorten oder
jetzt NEU: Winter EEddiittiioonn
Pistachio-Berries oder
Pistachio-Berries sugarfree,
0,25 Liter oder 0,33 Liter
ab 6 Dosen
(1 l = 3.96/3.-)

MAXI.PACK

STATT 12.99

749
AB 2 PKG. JE

42 % BILLIGER

Grammel-,
Haschee- odder
Speckknödeell nnaacchh
Innviertler Art
tiefgekühlt, 20er-Packung, 700 g
ab 2 Packungen
(1 kg = 10.70)

erkä
bst-
r kg

äse

699
AKTION

STATT 10.99
STATT 1.61

AB 24 PKG. JE

080
SIE SPAREN 0.81
PRO PACKUNG

12+12
GRATIS!

MAXI.PACK

STATT 1.59
AB 6 DS. JE

099
37 % BILLIGER

STATT 28.60
AB 2 KISTEN JE

1430

SIE SPAREN 14.30
PRO KISTE

1+1
GRATIS!

Österr. Schweinsschopf
ausgelöst, ohne Schwarte,
ohne Knochen, im Ganzen,
in Bedienung, per kg

NUR

599
AKTION

In Bedienung

Recheis Familie
2-Ei Teigwaren
verschiedene Sorten, 1 kg
ab 2 Packungen

269

FR, 23.10. UND
SA, 24.10.

-25%

SIE SPAREN 1.11
PRO PACKUNG

AB 2 PKG. JE

MAXI.PACK

STATT 3.80

359
AB 2 PKG. JE

en 1 kg

-25%BIS ZU

auf ALLE
TEIGWAREN, REIS,

ESSIG & ÖL*

Damen-Tai- oder
Midi-Slip „Romance“
47 % Baumwolle, 44 % Polya
9 % Elasthan, besonders zarte
Stretchspitze, weiß, Gr. 38-46
UVP1): 13.99

-30%BIS ZU

auf
DAMEN- & HERREN-
UNTERWÄSCHE**WÄSC

a
rte
mid,

AKTION

699

999
DO, 22.10. UND

SA, 24.10.

%-AKTION


